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Ambulanter 
Pflegedienst
Tel. 05443-208270

Tagespflege 
Schäperhaus
Tel. 05443-208280

SeniorenHAUS 
Waldblick
mit WohnOase
Tel. 05443-99880

Hauptstr. 173/177d
49448 Lemförde

www.
pflegezentrum-
lemfoerde.de

am Mutterhaus
Pflegezentrum
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Anzeige

So verschenken Sie echte Einkaufsfreude!
Gutschein-Aktion der „LemFörderer“: 33 Akzeptanzstellen aus Handel, Handwerk,
Dienstleistung und Gastronomie bieten das Richtige für jeden Geschmack
Lemförde / Stemwede (mama).
Noch keine Idee für ein passen-
des Weihnachtsgeschenk?
Dann könnte die Gutschein-Ak-
tion der Werbegemeinschaft
„LemFörderer“ genau das Rich-
tige für Sie sein!
Es werden Gutscheine im Wert
von 15 Euro, 25 Euro oder 50
Euro angeboten. Und das Be-
sondere daran ist: Wofür der
Beschenke seinen Gutschein
jeweils nutzen möchte, kann er
selbst entscheiden. Denn: Die
Gutscheine gelten für 33 ver-
schiedene Akzeptanzstellen vie-
ler verschiedener Branchen. Ak-
zeptanzstellen sind die Mitglie-
der der Werbegemeinschaft
„LemFörderer“ und bieten ein
umfangreiches Angebot aus Han-
del, Handwerk, Dienstleistung
und Gastronomie.
„Meine Empfehlung ist es, an-
statt eines großen Gutscheins
gleich mehrere Gutscheine mit
kleineren Preisen zu verschen-
ken“, gibt Dietmar Emshoff, Vor-

sitzender der „LemFörderer“ und
Geschäftsführer der Firma Grote-
meier, einen Tipp. „So kann man
die Gutscheine vielfältiger nutzen
und an verschiedenen Stellen ein-
lösen.“
Erhältlich sind die Gutscheine ab
sofort bei Grotemeier in Lemförde
(Hauptstraße 120).

An folgenden An folgenden An folgenden An folgenden An folgenden AkzeptanzstellenAkzeptanzstellenAkzeptanzstellenAkzeptanzstellenAkzeptanzstellen
können die Gutscheine eingelöstkönnen die Gutscheine eingelöstkönnen die Gutscheine eingelöstkönnen die Gutscheine eingelöstkönnen die Gutscheine eingelöst
werden:werden:werden:werden:werden:

AAAAAtelier Moment Maltelier Moment Maltelier Moment Maltelier Moment Maltelier Moment Mal (Lemförde) -
Augenoptik MählmannAugenoptik MählmannAugenoptik MählmannAugenoptik MählmannAugenoptik Mählmann (Lemförde)
- Bäckerei SchmidtBäckerei SchmidtBäckerei SchmidtBäckerei SchmidtBäckerei Schmidt (Lemförde) -
Barthel, MichaelaBarthel, MichaelaBarthel, MichaelaBarthel, MichaelaBarthel, Michaela (Lemförde) - BurgBurgBurgBurgBurg
ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee (Lemförde) - Burger BrBurger BrBurger BrBurger BrBurger Bra’a’a’a’a’sssss
(Lemförde) - DEKU-ModenDEKU-ModenDEKU-ModenDEKU-ModenDEKU-Moden (Lemför-
de) - Domzol SchmuckDomzol SchmuckDomzol SchmuckDomzol SchmuckDomzol Schmuck (Lemförde) -
DrachenschmiedeDrachenschmiedeDrachenschmiedeDrachenschmiedeDrachenschmiede (Lemförde) -
DruckweltDruckweltDruckweltDruckweltDruckwelt (Lemförde) - FleischereiFleischereiFleischereiFleischereiFleischerei
DetertDetertDetertDetertDetert (Lemförde) - EDEKA Hart-EDEKA Hart-EDEKA Hart-EDEKA Hart-EDEKA Hart-
mannmannmannmannmann (Lemförde) - Gabriels FGabriels FGabriels FGabriels FGabriels Fahrahrahrahrahr-----
schuleschuleschuleschuleschule (Lemförde) - GetränkehausGetränkehausGetränkehausGetränkehausGetränkehaus
LemfördeLemfördeLemfördeLemfördeLemförde (Lemförde) - GrGrGrGrGrafik afik afik afik afik Ate-Ate-Ate-Ate-Ate-
lier Brauelier Brauelier Brauelier Brauelier Braue (Lemförde) - GrotemeiGrotemeiGrotemeiGrotemeiGrotemeiererererer

(Lemförde) - Hörerlebnis Schaf-Hörerlebnis Schaf-Hörerlebnis Schaf-Hörerlebnis Schaf-Hörerlebnis Schaf-
meier & Hansenmeier & Hansenmeier & Hansenmeier & Hansenmeier & Hansen (Lemförde) - KinoKinoKinoKinoKino
LichtburgLichtburgLichtburgLichtburgLichtburg (Quernheim) - LemförLemförLemförLemförLemför-----
der Orchideenzuchtder Orchideenzuchtder Orchideenzuchtder Orchideenzuchtder Orchideenzucht (Lemförde) -
Leuenfort-SchänkeLeuenfort-SchänkeLeuenfort-SchänkeLeuenfort-SchänkeLeuenfort-Schänke (Lemförde) -
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke (Lemförde) -
MagroMagroMagroMagroMagro (Lemförde) - MedMax MedMax MedMax MedMax MedMax TTTTThe-he-he-he-he-
rrrrrapiezentrumapiezentrumapiezentrumapiezentrumapiezentrum (Lemförde) - Meier’- Meier’- Meier’- Meier’- Meier’sssss
DeeleDeeleDeeleDeeleDeele (Stemwede) - MeyerholzMeyerholzMeyerholzMeyerholzMeyerholz
MalerbetriebMalerbetriebMalerbetriebMalerbetriebMalerbetrieb (Lemförde) - OptikOptikOptikOptikOptik

SchröderSchröderSchröderSchröderSchröder (Lemförde) - Raumaus-Raumaus-Raumaus-Raumaus-Raumaus-
stattung Lückestattung Lückestattung Lückestattung Lückestattung Lücke (Lemförde) - Rei-Rei-Rei-Rei-Rei-
fenhandel fenhandel fenhandel fenhandel fenhandel WWWWWagenfeldagenfeldagenfeldagenfeldagenfeld (Lemförde)
- Schooti’Schooti’Schooti’Schooti’Schooti’s Eis-Café & mehrs Eis-Café & mehrs Eis-Café & mehrs Eis-Café & mehrs Eis-Café & mehr
(Lemförde) - Schürmann Haus-- Schürmann Haus-- Schürmann Haus-- Schürmann Haus-- Schürmann Haus-
techniktechniktechniktechniktechnik (Lemförde), StegmannStegmannStegmannStegmannStegmann
Wellness, Nails und FußpflegeWellness, Nails und FußpflegeWellness, Nails und FußpflegeWellness, Nails und FußpflegeWellness, Nails und Fußpflege
(Lemförde), TTTTTiemann’iemann’iemann’iemann’iemann’s Hotels Hotels Hotels Hotels Hotel
(Stemshorn) - TTTTTherherherherherapiezentrumapiezentrumapiezentrumapiezentrumapiezentrum
LemfördeLemfördeLemfördeLemfördeLemförde (Lemförde)

Vielfältig: Die Gutscheine der „LemFörderer“ können bei 33 verschie-Vielfältig: Die Gutscheine der „LemFörderer“ können bei 33 verschie-Vielfältig: Die Gutscheine der „LemFörderer“ können bei 33 verschie-Vielfältig: Die Gutscheine der „LemFörderer“ können bei 33 verschie-Vielfältig: Die Gutscheine der „LemFörderer“ können bei 33 verschie-
denen Akzeptanzstellen aus Handel, Handwerk, Dienstleistung unddenen Akzeptanzstellen aus Handel, Handwerk, Dienstleistung unddenen Akzeptanzstellen aus Handel, Handwerk, Dienstleistung unddenen Akzeptanzstellen aus Handel, Handwerk, Dienstleistung unddenen Akzeptanzstellen aus Handel, Handwerk, Dienstleistung und
Gastronomie eingelöst werden (Symbolbild).Gastronomie eingelöst werden (Symbolbild).Gastronomie eingelöst werden (Symbolbild).Gastronomie eingelöst werden (Symbolbild).Gastronomie eingelöst werden (Symbolbild).
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www.fahrrad4you.de
Weitere Infos unter…

Wo? Bremer Straße 33 – 49163 Bohmte

mind. 30% auf Elektroräder

mind. 50% auf normale Räder

ALLES MUSS RAUS
AUSVERKAUF IN DER FILIALE BOHMTE

05.12. | 06.12. | 07.12. | 12.12. | 13.12. | 14.12.

Do+Fr 14:30–18:00 Uhr | Sa 09:00–12:30 Uhr

Weihnachtskonzerte rund um den Stemweder Berg
Benefizkonzerte mit dem Shantychor Dümmersee -
auch bekannte Weihnachtslieder zum Mitsingen stehen auf dem Programm

Adventskonzert in der Leverner Stiftskirche
Kirchenchor „Herztöne“ lädt ein - 1. Adventsfenster wird geöffnet

Lemförde / Wehdem / Dielingen.
Pünktlich zum Beginn der Advents-
zeit geht der Shantychor Dümmer-
see auf Weihnachtstour durch die
umliegende Region mit einem
weihnachtlichen Programm.
Statt der üblichen klassischen
Shantys und Seemannlieder er-
klingen hier Weihnachtslieder
über das Leben der Matrosen,
deren Sehnsucht zu den Lieben zu
Hause und über Weihnachten auf
hoher See.
Auch bekannte Weihnachtslieder
zum Mitsingen, märchenhafte Me-
lodien, Gedichte und Gospels füh-
ren durch das bunte Programm.
In drei Kirchen am Rande des
Stemweder Berges geben die
Sänger Benefizkonzerte:
• Freitag, 29. November, Mar-

tin Luther Kirche Lemförde
• Freitag, 13. Dezember, Luth.

Kirche Wehdem
• Freitag, 20. Dezember, St.

Marien-Kirche Dielingen
Beginn ist jeweils um 18.30 Uhr.
Der Eintritt ist frei. Außerdem ist
der Chor am Sonntag, 22. Dezem-

Pünktlich zum Beginn der Adventszeit geht der Shantychor Dümmersee auf Weihnachtstour durch diePünktlich zum Beginn der Adventszeit geht der Shantychor Dümmersee auf Weihnachtstour durch diePünktlich zum Beginn der Adventszeit geht der Shantychor Dümmersee auf Weihnachtstour durch diePünktlich zum Beginn der Adventszeit geht der Shantychor Dümmersee auf Weihnachtstour durch diePünktlich zum Beginn der Adventszeit geht der Shantychor Dümmersee auf Weihnachtstour durch die
umliegende Region mit einem weihnachtlichen Programm.umliegende Region mit einem weihnachtlichen Programm.umliegende Region mit einem weihnachtlichen Programm.umliegende Region mit einem weihnachtlichen Programm.umliegende Region mit einem weihnachtlichen Programm.

ber, um 15.30 Uhr, in der evange-
lischen Kirche Bad Holzhausen zu
hören.
Auch hier ist der Eintritt frei.

Stimmungsvoll: Das Adventskonzert findet zum 1. Advent am Sonntag,Stimmungsvoll: Das Adventskonzert findet zum 1. Advent am Sonntag,Stimmungsvoll: Das Adventskonzert findet zum 1. Advent am Sonntag,Stimmungsvoll: Das Adventskonzert findet zum 1. Advent am Sonntag,Stimmungsvoll: Das Adventskonzert findet zum 1. Advent am Sonntag,
1. Dezember, in der Leverner Stiftskirche statt.1. Dezember, in der Leverner Stiftskirche statt.1. Dezember, in der Leverner Stiftskirche statt.1. Dezember, in der Leverner Stiftskirche statt.1. Dezember, in der Leverner Stiftskirche statt.

Levern. Der Kirchenchor „Herztö-
ne“ unter der Leitung von Olga
Rust bereitet sich seit den Som-
mermonaten auf das Adventskon-
zert in der Leverner Stiftskirche

vor. Die Leverner Stiftskirche wird
im Lichterglanz erstrahlen. Die Be-
sucher erwartet ein abwechs-
lungsreiches und stimmungsvol-
les Programm mit traditionellen

und neuen musikalischen Werken
zu Weihnachten.
Das Konzert findet statt zum 1.
Advent am Sonntag, 1. Dezember.
Beginn ist um 17 Uhr.
Der Eintritt ist frei.
Im Anschluss an das Konzert wird
das 1. Adventsfenster geöffnet. Es

sind alle Interessierten eingela-
den, das festlich geschmückte 1.
Adventsfenster zu erleben. Für kalte
und heiße Getränke wird gesorgt.
Wie gewohnt, sind eigene Tassen
oder Gläser mitzubringen.
Der Kirchenchor Herztöne freut
sich auf viele Besucher!
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Stemweder Kirchengemeinden
GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
1.1.1.1.1.     Advent,Advent,Advent,Advent,Advent, 1. 1. 1. 1. 1. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember
11 Uhr - Begrüßungsgottesdienst
der Katechumenen mit Taufen in
der St. Marien-Kirche in Dielingen
(Pfr. M. Beening und Pfr. M. Welters)

17 Uhr - Gottesdienst mit klei-
nem Krippenspiel in der Martini-
Kirche in Oppenwehe (Prädikan-
tin A. Schäffer)
Donnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. Dezember
10 Uhr - Gottesdienst im Senio-

renheim Langer in Levern
(Prädikantin C. Bade)
Wer einen online-Gottesdienst
feiern möchte, kann auf dem You-
tube-Kanal des Kirchenkreises
Angebote finden.
www.youtube.com/channel/
UCR91Lz5U8aPX6_0R3j3Vd4g
VVVVVerererereranstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Termineermineermineermineermine
LevernLevernLevernLevernLevern
Mittwoch, 4. Dezember -
14.30 Uhr Frauenhilfe
im Gemeindehaus Levern
Freitag, 6. Dezember - 19 Uhr Ni-
kolaus-Konzert mit dem Spiel-
mannszug Levern und dem Pro-
jektchor Vocaviva in der Stiftskir-
che Levern
DielingenDielingenDielingenDielingenDielingen
Sonntag, 8. Dezember -
15 Uhr Adventskonzert der
Diel(S)inger(s) in der St. Marien-
Kirche in Dielingen
WehdemWehdemWehdemWehdemWehdem
Freitag, 13. Dezember - 18.30 Uhr
Benefizkonzert mit dem Shanty-
Chor Dümmersee in der Wehde-
mer Kirche. Der Eintritt ist frei.
Einladung zur gemeinsamen Einladung zur gemeinsamen Einladung zur gemeinsamen Einladung zur gemeinsamen Einladung zur gemeinsamen Ad-Ad-Ad-Ad-Ad-
venstfeier der Kirchengemeindevenstfeier der Kirchengemeindevenstfeier der Kirchengemeindevenstfeier der Kirchengemeindevenstfeier der Kirchengemeinde
Wehdem aller Seniorinnen undWehdem aller Seniorinnen undWehdem aller Seniorinnen undWehdem aller Seniorinnen undWehdem aller Seniorinnen und
Senioren im Landgasthaus CordesSenioren im Landgasthaus CordesSenioren im Landgasthaus CordesSenioren im Landgasthaus CordesSenioren im Landgasthaus Cordes
am Mittwoch, 4. Dezember umam Mittwoch, 4. Dezember umam Mittwoch, 4. Dezember umam Mittwoch, 4. Dezember umam Mittwoch, 4. Dezember um
14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr
Lasst uns ein paar gemütliche
Stunden zusammen verbringen
und bei einem Kaffeetrinken mit
Geschichten, weihnachtlichen

Liedern und weiteres die besinnli-
che Adventszeit willkommen heißen.
Wir freuen uns auf einen gemein-
samen Nachmittag mit euch. Das
Frauenkreis-Team Oppendorf
Spiele- und KlönnachmittagSpiele- und KlönnachmittagSpiele- und KlönnachmittagSpiele- und KlönnachmittagSpiele- und Klönnachmittag
Liebe Seniorinnen und Senioren,
habt ihr Lust auf einen gemütli-
chen Nachmittag / Spielenachmit-
tag im Gemeindehaus Wehdem?
Jeden ersten Donnerstag im Mo-
nat treffen wir uns, um gemein-
sam Brettspiele/ Kartenspiele
usw. zu spielen oder einfach zu
klönen und eine gute Zeit zu ver-
bringen.
Lasst uns gemeinsam einen un-
terhaltsamen Donnerstag ver-
bringen, an dem Spiel, Freude
und Gemeinschaft im Vorder-
grund stehen.
Bringt gerne eure Lieblingsspiele
mit oder entdeckt neue, spannen-
de Spiele.
Bei Kaffee und Snacks entstehen
oft die besten Gespräche, und wir
freuen uns darauf, alte Bekannte
zu treffen und neue Freundschaf-
ten zu schließen. Dieser Nachmit-
tag ist eine wunderbare Gelegen-
heit nicht nur, um in die Welt der
Spiele einzutauchen, sondern
auch um gemeinsam Spaß zu ha-
ben oder in Erinnerungen zu
schwelgen und die Gemeinschaft
zu stärken.
Also merkt euch zukünftig jeden
ersten Donnerstag im Monat vor!
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Entsorgungsbetriebe GmbH

• Mulden- und Containerdienst
•  Annahmestelle für privaten 

und gewerblichen Abfall
•  Annahme von Kühl- und 

 Elektrogeräten
• Altpapierentsorgung
• Altholzverwertung

• Transportlogistik
• Schrott- und Metallhandel
• Abfallsortierbetrieb

Öffnungszeiten:
Mo. –  Fr. 7.00 – 17.00 Uhr

Sa. 8.00 – 12.00 Uhr

Grenzweg 9, 32351 Stemwede

05773 620 info@wueppenhorst.de

www.wueppenhorst.de wueppenhorstentsorgung

Kommt vorbei, bringt euer Lä-
cheln mit und lasst uns einen
fröhlichen Nachmittag zusammen
verbringen!
Wann: Jeden ersten Donnerstag
im Monat Wo: Gemeindehaus
Wehdem Uhrzeit: 15 bis 17 Uhr
Gruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, Chöre
Dielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/Haldem
Montag: 15.30 bis 17 Uhr Eltern-
Kind-Gruppe für Eltern und ihre
Kinder in den ersten beiden Le-
bensjahren im Gemeindezentrum
HAI (CVJM) - Informationen bei
Toni Hüsener Tel. 01706831325;
19.30 bis 21 Uhr Posaunenchor-
probe im Bürgerhaus in Dielin-
gen; 19.30 bis 21 Uhr WWJD-Grup-
pe des CVJM für Jugendliche ab 17
Jahre im Gemeindezentrum Hal-
dem (14-tägig, Ansprechpartner
Eduard Abrams 0160/96687806);
20 bis 22 Uhr Badmintontraining
(CVJM) in der Zweifach-Sporthal-
le in Dielingen, Ansprechpartner
Martin Holtkamp
(martin-holtkamp@web.de)
Dienstag: 15 bis 17 Uhr Altenstu-
be im Bürgerhaus in Dielingen;
16 Uhr Katechumenen (nur Hal-
demer Gruppe) im Gemeindezen-
trum Haldem; 17 Uhr Konfirman-
den im Gemeindezentrum Haldem
Mittwoch: 16 bis 17 Uhr Kinder-
chor im Gemeindezentrum Hal-
dem (ab 5 Jahren) -Informationen
bei Sabrina Dresa
Tel. 0179/1304817
Freitag: 19 bis 22 Uhr Jugendkreis
im Gemeindezentrum Haldem (ab
13 Jahren) - Ansprechpartner Ju-
gendreferent der Region Stem-
wede Michel Meier
Tel. 0151/70592398 oder
michel.meier@ekvw.de;

20 bis 22 Uhr Badmintontraining
(CVJM) in der Zweifach-Sporthal-
le in Dielingen, Ansprechpartner
Martin Holtkamp
(martin-holtkamp@web.de)
Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)
Dienstag: 9.30 bis 11 Uhr Spiel-
gruppe für Eltern mit Kindern bis
zum Kindergartenalter im Ge-
meindehaus (CVJM) - Informatio-
nen bei Eileen Ryzich
Tel. 0160/90370972; 16.30 Uhr
Katechumenenunterricht
Mittwoch: 19.30 Uhr Chor Pantarhei
Donnertag: 20 Uhr Chor Herztöne
Freitag: 19.30 Uhr Posaunenchor-
probe
OppenweheOppenweheOppenweheOppenweheOppenwehe
Dienstag: 19 Uhr Posaunenchor;
20.30 Uhr Tischharfen I
Mittwoch: 14.30 Uhr Frauenge-
meinschaft; 14.30 bis 16 Uhr Krab-
belgruppe in der Ev. Tageseinrich-
tung für Kinder - Informationen
bei Kerstin Syska und Heike Krü-
ger Tel. 05773/8774; 15 Uhr Flö-
ten/Jungbläser; 19 Uhr Tischhar-
fen II
WehdemWehdemWehdemWehdemWehdem
Montag: 19.30 Uhr Posaunenchor-
Probe
Dienstag: 17 Uhr Katechumenen;
19.30 Frauengesprächskreis-
Weihnachtsfeier
Mittwoch: 14.30 Uhr gemeinsa-
me Adventsfeier im Gasthaus Cor-
des aller Senioren/innen der Kir-
chengemeinde Wehdem
Donnerstag: 15 Uhr Spielenach-
mittag; 19 Uhr Kirchenchorprobe
Freitag: 17.15 bis 18.45 Uhr Jung-
schar für Mädchen und Jungen
(von 8 bis 12 Jahren); 19 Uhr Ju-
gendkreis im Gemeindezentrum
Haldem
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Gottesdienste und Kirchenkonzerte im Advent
Vom 01. bis 15. Dezember
in der Gemeinde Stemwede und der Samtgemeinde „Altes Amt Lemförde“

Sonntag, 1. Dezember -Sonntag, 1. Dezember -Sonntag, 1. Dezember -Sonntag, 1. Dezember -Sonntag, 1. Dezember -
1.1.1.1.1.     AdventAdventAdventAdventAdvent
• Adventsgottesdienst in Lem-

förde, Martin-Luther-Kirche,
Beginn 10.30 Uhr

• Begrüßungsgottesdienst der
Katechumenen in Dielingen,
St. Marien-Kirche,
Beginn 11 Uhr

• Gottesdienst zum Weih-
nachtsmarkt in Hüde. Gottes-
dienst zum Weihnachtsmarkt
im Dorfhaus Hüde mit Be-
kanntgabe der Adventskalen-
dertermine, Beginn 11 Uhr

• „Herztöne“-Adventskonzert
in Levern
Konzert des Kirchenchores
„Herztöne“ mit Andacht und
anschließender Öffnung des
1. Adventsfensters, Stiftskir-
che, Beginn 17 Uhr

• Adventsgottesdienst mit klei-
nem Krippenspiel in Oppen-
wehe
St. Martini-Kirche,
Beginn 17 Uhr

• Gottesdienst zum 1. Advent
in Brockum, Kirche, Beginn
18 Uhr

1. bis 22. Dezember1. bis 22. Dezember1. bis 22. Dezember1. bis 22. Dezember1. bis 22. Dezember
• Treffen zum „Lebendigen

Adventskalender“
in Brockum

Adressen der Gastgebenden
werden auf Plakaten, Hand-
zetteln und in der Presse
bekanntgegeben, Beginn
jeweils 18 Uhr

• Treffen zum „Lebendigen Ad-
ventskalender“ in Burlage
Adressen der Gastgebenden
werden auf Plakaten, Hand-
zetteln und in der Presse
bekanntgegeben, Beginn
jeweils 18 Uhr

Donnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. Dezember
• Adventssingen im Senioren-

haus Wehdem
Kirchenchor tritt auf, Beginn
17 Uhr

Freitag, 6. DezemberFreitag, 6. DezemberFreitag, 6. DezemberFreitag, 6. DezemberFreitag, 6. Dezember
• Nikolauskonzert mit dem

Projektchor Vocaviva in Le-
vern
Konzertabend mit dem Pro-
jektchor Vocaviva und dem
Spielmannszug Levern,
Stiftskirche, Beginn 19

Sonntag, 8. Dezember -Sonntag, 8. Dezember -Sonntag, 8. Dezember -Sonntag, 8. Dezember -Sonntag, 8. Dezember -
2.2.2.2.2.     AdventAdventAdventAdventAdvent
• Adventsgottesdienst mit

Taufe in Wehdem
Pfarrkirche, Beginn 9.30 Uhr

• Adventsgottesdienst in
Lemförde

Gottesdienst mit Abend-
mahl, Martin-Luther-Kirche,
Beginn 10.30 Uhr

• Adventsgottesdienst in Bur-
lage
Marienkirche, Beginn 10.45 Uhr

• Adventskonzert mit den
„Diel(S)inger(s)“ in Dielingen
St. Marien-Kirche,
Beginn 15 Uhr

• Adventskonzert mit dem
Posaunenchor Levern
Andacht und Konzert in der
Stiftskirche Levern, Beginn
15 Uhr

• Adventsgottesdienst in
Lemförde
Mitsingandacht auf dem
Rathausplatz beim Amtshof,
Beginn 17.30 Uhr

• Gottesdienst mit dem Pro-
jektchor Vocaviva in Haldem
Gemeindezentrum, Beginn
18 Uhr

• Adventsmusik-Konzert in
Brockum
Abendgottesdienst mit
Männergesangverein, Po-
saunenchor und Gitarren-
chor, Kirche,
Beginn 18 Uhr

Freitag, 13. DezemberFreitag, 13. DezemberFreitag, 13. DezemberFreitag, 13. DezemberFreitag, 13. Dezember
• Adventskonzert mit dem

Shanty-Chor Dümmersee

in Wehdem
Pfarrkirche, Beginn 18 Uhr

Samstag, 14. DezemberSamstag, 14. DezemberSamstag, 14. DezemberSamstag, 14. DezemberSamstag, 14. Dezember
• Adventskinderkirche in Hal-

dem
Gemeindezentrum,
Beginn 9 Uhr

• Andacht zum Weihnachts-
markt in Lemförde
Andacht zum „Lemförder
Lichterzauber“,
Beginn 17 Uhr

Sonntag, 15. Dezember -Sonntag, 15. Dezember -Sonntag, 15. Dezember -Sonntag, 15. Dezember -Sonntag, 15. Dezember -
3.3.3.3.3.     AdventAdventAdventAdventAdvent
• Musikalischer Gottesdienst

in Haldem
Gemeindezentrum, Beginn
10 Uhr

• Adventsgottesdienst in Bur-
lage
Gemeinsamer Adventsgot-
tesdienst mit der Kirchenge-
meinde Brockum, Marienkir-
che, Beginn 10.45 Uhr

• Ökumenischer Adventsgot-
tesdienst in Levern
Stiftskirche, Beginn 14.30 Uhr

• Adventsgottesdienst in Lem-
förde
Abendgottesdienst mit Mo-
nic Uetrecht, Lektorin in Aus-
bildung, Martin-Luther-Kir-
che, Beginn 17 Uhr
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„Wenn Träume fliegen lernen“

Levern. Anlässlich des 2. Stemwe-
der Neujahrskonzertes trifft das
Blasorchester Handorf-Langen-
berg auf die Königin der Instru-
mente. Zum Start ins neue Jahr
werden Musikstücke von Klassik
bis Jazz und Pop vom Blasorches-
ter im Zusammenspiel mit der
Kirchenorgel präsentiert.
Das Konzert findet am Samstag,
18. Januar 2025, mit Beginn um
19 Uhr in der stimmungsvollen
Stiftskirche Levern mit Stemwedes
größter Orgel statt.

Das Blasorchester Handorf-Langenberg trifft auf die Königin der Instrumente. Zum Start ins neue Jahr werdenDas Blasorchester Handorf-Langenberg trifft auf die Königin der Instrumente. Zum Start ins neue Jahr werdenDas Blasorchester Handorf-Langenberg trifft auf die Königin der Instrumente. Zum Start ins neue Jahr werdenDas Blasorchester Handorf-Langenberg trifft auf die Königin der Instrumente. Zum Start ins neue Jahr werdenDas Blasorchester Handorf-Langenberg trifft auf die Königin der Instrumente. Zum Start ins neue Jahr werden
am 18. Januar in der Stiftskirche Levern Musikstücke von Klassik bis Jazz und Pop vom Blasorchester imam 18. Januar in der Stiftskirche Levern Musikstücke von Klassik bis Jazz und Pop vom Blasorchester imam 18. Januar in der Stiftskirche Levern Musikstücke von Klassik bis Jazz und Pop vom Blasorchester imam 18. Januar in der Stiftskirche Levern Musikstücke von Klassik bis Jazz und Pop vom Blasorchester imam 18. Januar in der Stiftskirche Levern Musikstücke von Klassik bis Jazz und Pop vom Blasorchester im
Zusammenspiel mit der Kirchenorgel präsentiert.Zusammenspiel mit der Kirchenorgel präsentiert.Zusammenspiel mit der Kirchenorgel präsentiert.Zusammenspiel mit der Kirchenorgel präsentiert.Zusammenspiel mit der Kirchenorgel präsentiert.

Die Konzertbesucher dürfen sich
mit dieser klanglichen Finesse auf
eine kurzweilige und mitreißen-
de Unterhaltung als typisches
Merkmal eines Neujahrskonzertes
freuen.
„Wenn Träume fliegen lernen“
ist das Thema für das 2. Stemwe-
der Neujahrskonzert in Levern.
Der Satz entstammt einem Ge-
dicht von Leonardo da Vinci und
so geht es im klangreichen Kon-
zertprogramm um erfüllte und
unerfüllte Träume.

Die ausgewählten Musikstücke
starten mit dem Musical „Les Mi-
serables“, gefolgt von populären
Komponisten der Romantik,
Brahms, Offenbach und Saint-Sa-
ens, über eine Liebeserklärung
durch Ray Charles bis hin zur

Vertonung des beliebtesten deut-
schen Gedichtes.
An der Orgel begleitet solistisch
das große Nachwuchstalent Lenn-
art Grefenkamp aus Neuenkir-
chen das Blasorchester Handorf-
Langenberg unter der Leitung der
Stemwederin Britta Rohlfing.
Karten für einen unvergesslichen
Samstagabend sind im Vorverkauf
in den Apotheken Levern und
Wehdem oder per E-Mail an
tickets@handorf-langenberg.de
zu erhalten. Der Vorverkauf be-
ginnt am 3. Dezember. Im Vorver-
kauf kosten die Tickets 13 Euro, an
der Abendkasse 15 Euro pro Person.

Musikstücke von Klassik bis Jazz und Pop werden vom Blasorchester Handorf-Langenberg
im Zusammenspiel mit der Kirchenorgel präsentiert – Vorverkauf beginnt am 03. Dezember
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Das

Bilderbücher und Krimis
Bücherflohmarkt der Stemweder Landfrauen war gut bestückt

Wehdem (hm). Wenn die Tage kürzer
werden und die kalte Jahreszeit ins
Haus steht, laden die Stemweder
Landfrauen alljährlich zum Bücher-
flohmarkt in die Wehdemer Begeg-
nungsstätte ein. Gute Gelegenheit
für alle Leseratten, sich mit Lektüre
für die Wintermonate einzudecken.
Insgesamt 36 Verkäufer präsen-
tierten ihre literarischen Schät-
ze. Das Angebot war breit gefä-

chert und reichte von Kinder- und
Jugendbüchern über Krimis und
Romane bis hin zu Sachbüchern
und vielem mehr. Der Sonntag vor
dem Volkstrauertag ist seit vie-
len Jahren fester Termin in der
Wehdemer Begegnungsstätte für
den Bücherflohmarkt. Laut Team-
sprecherin der Stemweder Land-
frauen, Christina Lange, sei bei
dem großen Angebot wohl für je-

den etwas dabei.
Einen großen Stapel Bücher hatte
eine Besucherin aus Oppendorf
bereits beim Stöbern gefunden.
„Für die kalten Wintertage. Da
mache ich es mir mit einer Decke
und einer guten Tasse Tee vor dem
Ofen gemütlich und lese“, erklär-
te sie voller Vorfreude.
Sonst waren auch etliche Großel-
tern auf der Suche nach Kinder-
büchern, um ihren Enkeln später
daraus vorzulesen. Schließlich sei
es belegt, dass man Kindern
bereits im ersten Lebensjahr vor-
lesen sollte, da gerade Babys Bil-
derbücher mögen. Dabei fördere
das Vorlesen die Kreativität, das
Sachverständnis, aber auch sozi-
ale Kompetenzen und erweitere
den Sprachschatz.
Stöbern lohnte sich! Vom Kinder-
buch, über Fachbücher bis hin zu

aktuellen Bestsellern war alles vor-
handen. Außerdem gab es Hörbü-
cher, Puzzles und hochwertiges Kin-
derspielzeug, das natürlich so kurz
vor Weihnachten reißenden Absatz
fand. Taschenbücher schon ab ei-
nem Euro zu bekommen, für neu-
ere Bestseller mussten die Käu-
fer aber etwas tiefer in die Tasche
greifen. Zwischen drei und fünf
Euro kosteten diese. Genauso viel
wie Puzzles von 250 bis 1500 Tei-
len. Für etwa ein Viertel des Neu-
preises war gut erhaltenes Spiel-
zeug erhältlich. Und wer vor Ort
gemütlich eine Leseprobe machen
wollte, konnte dies bei Kaffee und
Torte, dafür hatten jede Ortsgrup-
pe gleich zwei Torten gebacken.
Die jüngsten Besucher waren
beim Bastelangebot des evange-
lischen Kindergartens Oppenwe-
he gut aufgehoben.

Gut besucht war auch die jüngste Auflage des Bücherflohmarktes derGut besucht war auch die jüngste Auflage des Bücherflohmarktes derGut besucht war auch die jüngste Auflage des Bücherflohmarktes derGut besucht war auch die jüngste Auflage des Bücherflohmarktes derGut besucht war auch die jüngste Auflage des Bücherflohmarktes der
Stemweder Landfrauen in der Wehdemer Begegnungsstätte.Stemweder Landfrauen in der Wehdemer Begegnungsstätte.Stemweder Landfrauen in der Wehdemer Begegnungsstätte.Stemweder Landfrauen in der Wehdemer Begegnungsstätte.Stemweder Landfrauen in der Wehdemer Begegnungsstätte.

Holger und Karin Reitmeyer aus Dielingen hatten sich mit KinderbüchernHolger und Karin Reitmeyer aus Dielingen hatten sich mit KinderbüchernHolger und Karin Reitmeyer aus Dielingen hatten sich mit KinderbüchernHolger und Karin Reitmeyer aus Dielingen hatten sich mit KinderbüchernHolger und Karin Reitmeyer aus Dielingen hatten sich mit Kinderbüchern
für die Enkelkinder eingedeckt.für die Enkelkinder eingedeckt.für die Enkelkinder eingedeckt.für die Enkelkinder eingedeckt.für die Enkelkinder eingedeckt.

Das Vorstandsteam der Stemweder Landfrauen, Marion Schmedt, Chris-Das Vorstandsteam der Stemweder Landfrauen, Marion Schmedt, Chris-Das Vorstandsteam der Stemweder Landfrauen, Marion Schmedt, Chris-Das Vorstandsteam der Stemweder Landfrauen, Marion Schmedt, Chris-Das Vorstandsteam der Stemweder Landfrauen, Marion Schmedt, Chris-
tina Lange und Andrea Heitmann freute sich über Spenden, da dietina Lange und Andrea Heitmann freute sich über Spenden, da dietina Lange und Andrea Heitmann freute sich über Spenden, da dietina Lange und Andrea Heitmann freute sich über Spenden, da dietina Lange und Andrea Heitmann freute sich über Spenden, da die
Standplätze kostenlos vergeben werden.Standplätze kostenlos vergeben werden.Standplätze kostenlos vergeben werden.Standplätze kostenlos vergeben werden.Standplätze kostenlos vergeben werden.
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Nikolausmarkt
im Herzen Oppendorfs
Veranstaltung hat sich zu lieb gewonnener
Tradition im Dorfgeschehen entwickelt - Kinder
dürfen sich wieder auf kleine Geschenke freuen

Oppendorf (mama). Der beschau-
liche Nikolausmarkt auf dem Hof
der Familie Wäring im Herzen Op-
pendorfs (Oppendorfer Straße 35)
ist alle Jahre wieder ein Anzie-
hungspunkt für die ganze Ort-
schaft. Mit Einbruch der Dunkel-
heit herrscht dann geselliges Trei-
ben rund um den geschmückten
Weihnachtsbaum in der Mitte des
Hofes. In viele leuchtende Kinder-
augen kann man blicken, wenn
der Nikolaus vorbei schaut und
kleine Geschenke verteilt.
Auch in diesem Jahr soll es am
Nikolaustag, 6. Dezember (Freitag),
wieder soweit sein. Um 17 Uhr geht
es in der Oppendorfer Straße 35
los. Es gibt Stockbrot und Mar-
shmallows am Lagerfeuer. Dazu

kommt die „BurgerBox“ aus
Bohmte vorbei und hat Burger,
Pommes und Bratwürstchen im
Angebot. Für Budenzauber und
tolle Vorführungen sorgen die Feu-
erwehr, der Schützenverein, Reit-
und Fahrverein, DRK-Kita „Wilde
Hummel“ mit Tombola, der Po-
saunenchor und viele weitere flei-
ßige Helfer.
Gemeinsam wollen sie einen Bei-
trag zur Bereicherung des Dorfge-
schehens leisten. Denn der Niko-
lausmarkt in Oppendorf hat sich
über die Jahre längst zu einer lieb
gewonnenen Tradition entwickelt.
Der Förderkreis Dorfentwicklung
Oppendorf lädt herzlich ein und
freut sich - auch über die Ortsgren-
zen hinaus - auf viele Besucher.

Mit Stockbrot und Marshmallows wird es am Lagerfeuer lecker undMit Stockbrot und Marshmallows wird es am Lagerfeuer lecker undMit Stockbrot und Marshmallows wird es am Lagerfeuer lecker undMit Stockbrot und Marshmallows wird es am Lagerfeuer lecker undMit Stockbrot und Marshmallows wird es am Lagerfeuer lecker und
gemütlich. Fotos: Heidrun Mühlkegemütlich. Fotos: Heidrun Mühlkegemütlich. Fotos: Heidrun Mühlkegemütlich. Fotos: Heidrun Mühlkegemütlich. Fotos: Heidrun Mühlke
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Ob der Nikolaus wohl wieder mit dem Motorrad kommt?
Dielinger Runde lädt zum Adventsmarkt in Dielingen am 1. Advent ein -
Besucher dürfen sich auf liebevoll gestaltete Stände und allerhand Leckereien freuen
Dielingen. Zum traditionellen Ad-
ventsmarkt auf den stimmungs-
voll geschmückten Vorplatz der
St. Marienkirche in Dielingen lädt
die Dielinger Runde für den 1. Ad-
vent, Sonntag, 1. Dezember, herz-
lich ein. Der Adventsmarkt ist die
perfekte Gelegenheit, um in ge-
mütlicher Runde die Adventszeit
einzuläuten.
Los geht es um 14.30 Uhr.
Man darf sich auf liebevoll ge-
staltete Stände mit Handwerks-
kunst, Geschenkideen und weih-
nachtlicher Dekoration freuen. Für
das leibliche Wohl sorgen die
Stemweder Landfrauen mit frisch
gebackenen Waffeln, bei den
Dielinger Weinfreunde gibt es
Glühwein und warme alkoholfreie
Getränke, die Bauwagenfreunde
bieten Feuerzangenbowle an, es
gibt selbstgebackene Kekse, le-
ckeren Schaschlik, der Spiel-
mannszug Reiningen-Dielingen
hat Bratwurst und Pommes im Impressionen aus den vergangenen Jahren. Foto: Heidrun MühlkeImpressionen aus den vergangenen Jahren. Foto: Heidrun MühlkeImpressionen aus den vergangenen Jahren. Foto: Heidrun MühlkeImpressionen aus den vergangenen Jahren. Foto: Heidrun MühlkeImpressionen aus den vergangenen Jahren. Foto: Heidrun Mühlke

Foto: Heidrun MühlkeFoto: Heidrun MühlkeFoto: Heidrun MühlkeFoto: Heidrun MühlkeFoto: Heidrun Mühlke

Foto: Dielinger RundeFoto: Dielinger RundeFoto: Dielinger RundeFoto: Dielinger RundeFoto: Dielinger Runde
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10 bis

19 Uhr

zusätzlich reduzierte Produkte und Liköre in Sonderabfüllung

Adventszauber

13.

DEZ

 F r e i t a g

- 10 % Adventsrabatt -

Weihnachtsgeschenke kaufen, 

bei Heiß- und Kaltgetränken

Drohner Edelbrennerei - Drohner Straße 2, 32351 Stemwede

www.brennerey.com

Angebot und die Konfirmanden
backen leckere Flammkuchen. Die
freiwillige Feuerwehr Dielingen-
Drohne sorgt dafür, dass niemand
durstig bleibt.
Wie auch im letzten Jahr erwartet
die Besucher ein adventliches Pro-
gramm. Mit dabei ist der DRK-Kin-
dergarten „Krümelkiste“ mit einer
Darbietung in der Kirche um 15.15
Uhr, der Posaunenchor Dielingen
sorgt ab 16.15 Uhr für musikalische
Weihnachtsstimmung und im An-
schluss wird der Besuch vom Niko-
laus erwartet. Mal schauen, ob er
wieder mit dem Motorrad anreist.
Die Dielinger Runde und alle betei-
ligten Vereine und Mitwirkenden
freuen sich auf viele Besucher aus
Dielingen und „Umzu“.

Foto: Dielinger RundeFoto: Dielinger RundeFoto: Dielinger RundeFoto: Dielinger RundeFoto: Dielinger Runde

Foto: Heidrun MühlkeFoto: Heidrun MühlkeFoto: Heidrun MühlkeFoto: Heidrun MühlkeFoto: Heidrun Mühlke
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Weihnachtsmarkt rund um die Stiftskirche
Am zweiten Adventswochenende geht es im historischen Leverner Ortskern
wieder stimmungsvoll zu - Nikolauskonzert am 6. Dezember
Levern. Für viele Menschen zählt
er zu den schönsten Weihnachts-
märkten in der Region. Am zweiten
Advents-Wochenende ist es wieder
soweit. Am Samstag, 7. Dezember,
und am Sonntag. 8. Dezember, wird
jeweils ab 14 Uhr im historischen
Leverner Ortskern Weihnachtsmarkt
gefeiert.
Rund um die mittelalterliche
Stiftskirche, das Wahrzeichen
des mehr als 1.000 Jahre alten
Ortes, gibt es viel zu entdecken.
Bei der mittlerweile 34. Auflage
des Weihnachtsmarktes in Le-
vern gibt es viel Kunsthandwerk
und Ausstellungen, Gäste kön-
nen in mittelalterlichen Gewöl-
ben einkehren und sich natür-
lich mit Speisen und warmen wie
kalten Getränken stärken.
Das vom Heimatverein Levern
getragene Heimathaus am
Propsteiweg öffnet an beiden
Tagen. Die Heimatfreunde laden
zur Ausstellung „Die Leverner
Heilbäder und der Kurpark“ ein.
Zudem bieten sie Kaffee und Tee
sowie selbst gebackene Kekse
an. Kekse in Tütchen gibt es ge-
gen einen Obolus auch zum Mit-
nehmen. An beiden Tagen bietet
der Heimatverein auch Führun-
gen im Turm und im mittelalter-
lichen Gewölbe der Stiftskirche
an. Die Zeiten werden auf ei-

Der Klassiker „Enten angeln“ ist früher wie heute einDer Klassiker „Enten angeln“ ist früher wie heute einDer Klassiker „Enten angeln“ ist früher wie heute einDer Klassiker „Enten angeln“ ist früher wie heute einDer Klassiker „Enten angeln“ ist früher wie heute ein
Spaß für jung und alt und kommt noch immer gut an.Spaß für jung und alt und kommt noch immer gut an.Spaß für jung und alt und kommt noch immer gut an.Spaß für jung und alt und kommt noch immer gut an.Spaß für jung und alt und kommt noch immer gut an.
Fotos: Mareile MattlageFotos: Mareile MattlageFotos: Mareile MattlageFotos: Mareile MattlageFotos: Mareile Mattlage

Rund um die mittelalterliche Leverner Stiftskirche, das Wahrzeichen des mehr als 1.000 Jahre alten Ortes,Rund um die mittelalterliche Leverner Stiftskirche, das Wahrzeichen des mehr als 1.000 Jahre alten Ortes,Rund um die mittelalterliche Leverner Stiftskirche, das Wahrzeichen des mehr als 1.000 Jahre alten Ortes,Rund um die mittelalterliche Leverner Stiftskirche, das Wahrzeichen des mehr als 1.000 Jahre alten Ortes,Rund um die mittelalterliche Leverner Stiftskirche, das Wahrzeichen des mehr als 1.000 Jahre alten Ortes,
gibt es viel zu entdecken.gibt es viel zu entdecken.gibt es viel zu entdecken.gibt es viel zu entdecken.gibt es viel zu entdecken.

MMMMMitglieder des Teams Erlebnisführungen des Heimat-itglieder des Teams Erlebnisführungen des Heimat-itglieder des Teams Erlebnisführungen des Heimat-itglieder des Teams Erlebnisführungen des Heimat-itglieder des Teams Erlebnisführungen des Heimat-
vereins sind auf dem Leverner Weihnachtsmarktvereins sind auf dem Leverner Weihnachtsmarktvereins sind auf dem Leverner Weihnachtsmarktvereins sind auf dem Leverner Weihnachtsmarktvereins sind auf dem Leverner Weihnachtsmarkt
wieder in historischen Kostümen unterwegs.wieder in historischen Kostümen unterwegs.wieder in historischen Kostümen unterwegs.wieder in historischen Kostümen unterwegs.wieder in historischen Kostümen unterwegs.

nem Aufsteller in der Kirche an-
gezeigt - der Aufsteller ist auch
Treffpunkt. Am Kirchplatz er-
klingt eine Drehorgel.
Im Gemeindehaus Levern gibt
es an beiden Tagen im Sternta-
ler-Café Torten, Blechkuchen
und Süße Waffeln mit Kaffee

oder Tee. Für die Jüngsten gibt’s
Basteln. Im Saal des Hotels
Schwiizeralp und am Kirchplatz
werden Glühwein und Raclette
serviert, im Saal stellen Kunst-
handwerker aus. Warme Geträn-
ke und Backschinken kredenzen
Stefan Hartmann und Ferdi Jobusch

am Wochenende im „Upwärm-
Telt“. Heißes mit und ohne Alkohol
wird im mittelalterlichen Gewöl-
bekeller der Löwenburg ausge-
schenkt und im Jahrhunderte al-
ten Kellergewölbe des benachbar-
ten Langenbergschen Hauses wer-
den Weiß- und Rotweine aus
Rheinhessen ausgeschenkt.
Kalte und warme Getränke gibt’s
im „Öddelschuppen“ an der Ecke
Kirchplatz/Propsteiweg und in
der Aula der Grundschule Levern
präsentieren „Die Kunsthandwer-
ker“ wieder Feines etwa aus aus
Glas, Ton, Seife, Holz, Papier, Lei-
nen, Stoffe, Silber und Kupfer. In
der Aula lädt der Förderverein
der Grundschule Levern auch zu
einer Tombola ein.
Das Schuhhaus Culemann hat an
beiden Tagen geöffnet.
Zum Auftakt des Leverner Weih-
nachtsmarktes findet am Freitag,
6. Dezember, ab 19 Uhr, in der
Stiftskirche Levern ein Nikolaus-
konzert statt. Das gestalten der
Spielmannszug Levern und der Pro-
jektchor Vocaviva by Sarah See-
ger. Anschließend können sich die
Gäste im „Upwärm-Telt“ auf den
Weihnachtsmarkt einstimmen.
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Ein Wiedersehen nach 60 Jahren
Beim Klassentreffen wurde viel gelacht und erzählt - Rückblick auf die gemeinsame Grundschulzeit

Tel. 0 15 73 - 69 96 58
01 74 -135 15 61

Bastler sucht
Schrottauto
Preis verhandelbar.

Kostenlose Abholung.

Westrup. Fast 60 Jahre ist es her,
dass zehn Mädchen und fünf Jungen
zum 1. April 1965 in der Grundschule
Westrup eingeschult wurden.
Bis zum 4. Schuljahr war man ge-
meinsam in einer Klasse, die der
damalige Lehrer Werner Carl unter-
richtete. Angelika Rosengarten und
Ulrike Tönsing nahmen dieses zum
Anlass, ein gemeinsames Treffen im
Illweder Hof zu organisieren.
Gerne nahmen neun Frauen und
zwei Männer an der Veranstal-
tung teil. Dabei hatten vier Per-
sonen von ihnen teilweise eine
längere Anreise aus Werther, Dort-
mund, Seevetal und sogar Italien.
Zwei Menschen sind leider bereits
verstorben, ihnen wurde zu die-
sem Anlass gedacht.

Auf das gute Essen folgte ein lan-
ger Abend, an dem viel erzählt und
gelacht wurde. Immer wieder
steckten alle die Köpfe zusammen,
wenn man alte Fotos aus der Schul-
zeit anschaute oder auf so manche
Anekdote zurückblickte.
Alle waren sich darüber einig, dass
es ein weiteres Treffen geben sollte.
Diese Personen haben teilgenom-
men: Christian Rennegarbe; Anke
Möller geb. Grübel; Friederike
Aussieker geb. Quebe; Ulrike
Martlage geb. Hodde; Marion
Tusch geb. Kröger; Heidrun Kör-
ding geb. Hafer; Ulrike Tönsing
geb. Höfelmeier; Elisabeth Möller
geb. Rittel; Angelika Rosengar-
ten geb. Grube; Annegret Hilber
geb. Buck und Dietmar Becker.

Neun Frauen und zwei Männer nahmen gerne am Klassentreffen imNeun Frauen und zwei Männer nahmen gerne am Klassentreffen imNeun Frauen und zwei Männer nahmen gerne am Klassentreffen imNeun Frauen und zwei Männer nahmen gerne am Klassentreffen imNeun Frauen und zwei Männer nahmen gerne am Klassentreffen im
Ilweder Hof teil. 60 Jahre ist ihre Einschulung am 1. April 1965 in derIlweder Hof teil. 60 Jahre ist ihre Einschulung am 1. April 1965 in derIlweder Hof teil. 60 Jahre ist ihre Einschulung am 1. April 1965 in derIlweder Hof teil. 60 Jahre ist ihre Einschulung am 1. April 1965 in derIlweder Hof teil. 60 Jahre ist ihre Einschulung am 1. April 1965 in der
Grundschule Westrup inzwischen nun her.Grundschule Westrup inzwischen nun her.Grundschule Westrup inzwischen nun her.Grundschule Westrup inzwischen nun her.Grundschule Westrup inzwischen nun her.

Foto: Mathias BöhmeFoto: Mathias BöhmeFoto: Mathias BöhmeFoto: Mathias BöhmeFoto: Mathias Böhme

Das Blasorchester Bad Holzhau-
sen feiert 60 Jahre Musik, Lei-
denschaft, Gemeinschaft unter
dem Motto - Musik die Spaß
macht. Am 1. Dezember lädt das
Blasorchester Bad Holzhausen
herzlich zu seinem festlichen Ju-
biläumskonzert in die Begeg-
nungsstätte Stemwede-Wehdem
ein. Einlass ab 14 Uhr, Konzertbe-
ginn um 15 Uhr.

Freuen Sie sich auf einen Nach-
mittag voller musikalischer High-
lights, bei dem auch die Nach-
wuchstalente des Blasorchesters
Bad Holzhausen, die BLO(W) KIDS,
auf der Bühne stehen werden. Wir
boten mit unserer musikalischen
Leiterin, Nicole Hüsemann, an der
Grundschule Stemwede - Levern,
eine Bläserklasse an. Aus dieser
Bläserklasse stammen unsere

BLO(W) KIDS, die jetzt weiterhin
in Stemwede von Nicole Hüse-
mann unterrichtet werden.
Lassen Sie sich von einem abwechs-
lungsreichen Programm begeistern
- von den 80ern über Rockmusik
und modernen Arrangements, bis
zu klassischen Blasmusikstücken,
spielt das Blasorchester Bad Holz-
hausen, die ganze Bandbreite der
Blasmusik. Mit weihnachtlichen
Klängen, stimmen die Musiker auf
die besinnliche Zeit ein. Für Ver-
pflegung der Gäste mit Erfrischun-
gen und einem Kaffeetrinken, vor
dem Konzert, ab 14 Uhr und in der
Pause ist gesorgt. Genießen Sie mit
dem Blasorchester Bad Holzhau-
sen einen besonderen Nachmittag
und feiern Sie deren 60-jähriges Be-
stehen in festlicher Atmosphäre!
Der Eintritt kostet 10 Euro. Eintritts-
karten gibt es im Vorverkauf, in der
Tourist-Information Stemwede, Al-
tes Amtshaus, Buchhofstraße 17,
Stemwede, zu folgenden Service-
zeiten: Montags bis Freitags von 8
bis 12 Uhr, Montags und Mittwochs
von 14 bis 16 Uhr und Donnerstags
von 14 bis 18 Uhr, über alle Musiker
des Blasorchesters Bad Holzhau-
sen und an der Tageskasse. Das

Blasorchester Bad Holzhausen freut
sich auf viele Zuschauer und ein
volles Haus in der Begegnungsstät-
te Stemwede-Wehdem.
Aktuell laufen rund um das Schul-
zentrum Wehdem und die Begeg-
nungsstätte umfangreiche Baumaß-
nahmen zum neuen Jugend-, Sport-
und Freizeitzentrum. Wir bitten um
Verständnis, dass der Zugang zur
Begegnungsstätte daher evtl. nicht
wie gewohnt durch den Hauptein-
gang erfolgen kann - je nach Bau-
fortschritt sind dann Neben-/Hin-
tereingänge geöffnet. Parkplätze
stehen Ihnen gegenüber des Bus-
bahnhofes an der Straße „Am
Schulzentrum“ zur Verfügung oder
aber am Sportplatz oder an der Turn-
halle (Auch hier laufen Bauarbei-
ten), die Sie über die „Mesenkäm-
per Straße“ erreichen.

Adventskonzert zum 60-jährigen Bestehen
des Blasorchesters Bad Holzhausen in Wehdem
Musicalmelodien, Filmmusik, moderne Stücke der Rock- und Popmusik sowie Schlager und
klassische Volksmusik gehören zum Repertoire
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Deftiger Grünkohl und handgemachte Musik
Kultureintopf lockt mehr als 100 Besucher in die Wehdemer Begegnungsstätte
Wehdem (hm). Im trüben Novem-
ber ist der Stemweder Kulturein-
topf eine willkommende Ab-
wechslung sowie ein Veranstal-
tungshöhepunkt in Wehdem. So
war denn auch die Begegnungs-
stätte mit 115 Gästen sehr gut
besucht. Die Besucher durften
sich nicht nur auf ein deftiges
Grünkohlessen, sondern auch auf
musikalischer Unterhaltung und
plattdeutsche Sketche freuen.
Doch bevor sich die Besucher ent-
spannt zurücklehnen konnten,
gab es zunächst ordent l ich
etwas auf den Teller.
Der Stemweder Kulturring hatte
vorab für ein herzhaftes Grün-
kohlessen gesorgt. Nach traditi-
onellem Rezept wurde der Grün-
kohl mit Rauchenden, Speck und
Kasseler sowie Salzkartoffeln im
Gasthaus Jobusch in Niedermehnen
zubereitet.
„Ein regionales Eintopfgericht -
das schmeckt allen“, war sich
Kulturrings-Vorsitzende Doris
Schwier sicher und sollte damit
Recht behalten, denn für das le-
ckere Essen gab es viel Lob von
allen Seiten. Der beliebte Kultur-
eintopf war neben dem deftigen
Mahl mit handgemachter Musik
des Gitarrenduos „Danni und
Manni“ gespickt als auch durch
plattdeutsche Sketche „Du’t un
Da’t up platt“ der Heimatbühne
Stemwede r Berg gewürzt.

Sei es „Nights in white Satin“
von Michael Holden Moody Blues,
oder „Lady dÁrbanville von Cat
Stevens“, man konnte „Danni
und Manni“ nicht nur gut zuhö-
ren, sondern auch mal im Takt
klatschen oder den Refrain mit-
singen. Das gefiel dem Wehde-
mer Publikum. Das Duo aus Bad
Oeynhausen lieferte handgemach-
te Musik ohne technischen

Schnickschnack, echt und ehrlich.
Das vielseitige Repertoire der
beiden Musiker umfasst ver-
schiedene musikalische Epo-
chen und Genres von heute bis
zurück in die sechziger Jahre,
von Folk und Country bis hin zu
Rock und Pop. Eben eine bunte
Mischung aus bekannten Songs
und Evergreens, die alle kennen
und lieben.

Vorsitzende Doris Schwier und ihr Stellvertreter Erhardt Martens servierten den Gästen ein herzhaftesVorsitzende Doris Schwier und ihr Stellvertreter Erhardt Martens servierten den Gästen ein herzhaftesVorsitzende Doris Schwier und ihr Stellvertreter Erhardt Martens servierten den Gästen ein herzhaftesVorsitzende Doris Schwier und ihr Stellvertreter Erhardt Martens servierten den Gästen ein herzhaftesVorsitzende Doris Schwier und ihr Stellvertreter Erhardt Martens servierten den Gästen ein herzhaftes
Grünkohlessen.Grünkohlessen.Grünkohlessen.Grünkohlessen.Grünkohlessen.

Apropos kennen und lieben: hier
kam die Heimatbühne Stemwe-
der Berg in Spiel und startete
einen Angriff auf die Lachmus-
keln. Manfred Quebe, Thorsten
Geldmeyer und Ines Fieseler so-
wie der Nachwuchs aus den Rei-
hen der Lüttken Plattsnackers
hatten einige plattdeutsche
Sketsche mitgebracht und sorg-
ten für beste Unterhaltung.

Das Duo „Danni und Manni“ lieferte handgemachte Musik ohneDas Duo „Danni und Manni“ lieferte handgemachte Musik ohneDas Duo „Danni und Manni“ lieferte handgemachte Musik ohneDas Duo „Danni und Manni“ lieferte handgemachte Musik ohneDas Duo „Danni und Manni“ lieferte handgemachte Musik ohne
technischen Schnickschnack, echt und ehrlich.technischen Schnickschnack, echt und ehrlich.technischen Schnickschnack, echt und ehrlich.technischen Schnickschnack, echt und ehrlich.technischen Schnickschnack, echt und ehrlich.

Die Heimatbühne Stemweder Berg hatte einige plattdeutsche SketcheDie Heimatbühne Stemweder Berg hatte einige plattdeutsche SketcheDie Heimatbühne Stemweder Berg hatte einige plattdeutsche SketcheDie Heimatbühne Stemweder Berg hatte einige plattdeutsche SketcheDie Heimatbühne Stemweder Berg hatte einige plattdeutsche Sketche
zum Kultureintopf mitgebracht.zum Kultureintopf mitgebracht.zum Kultureintopf mitgebracht.zum Kultureintopf mitgebracht.zum Kultureintopf mitgebracht.
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Weihnachtszauber an der Klus
Traditioneller Adventsmarkt in Oppenwehe - Klusverein läutet Vorweihnachtszeit ein

Oppenwehe. Der Oppenweher
Klusverein lädt auch in diesem
Jahr wieder zum stimmungsvol-
len „Advent an der Klus“ ein. Am
Samstag, 30. November, verwan-
delt sich der Klusgarten rund um
die historische Fachwerkkirche
und die alte Linde in einen weih-
nachtlichen Treffpunkt für Groß
und Klein. Beginn ist um 16 Uhr.
Der kleine, aber feine Weih-
nachtsmarkt macht den Auftakt
in die Adventszeit: Die Kleinsten
können sich beim Stockbrotba-
cken am Lagerfeuer ausprobieren,
während die Erwachsenen die

Mit dem kleinen aber feinen Weihnachtsmarkt rund um die historische KlusMit dem kleinen aber feinen Weihnachtsmarkt rund um die historische KlusMit dem kleinen aber feinen Weihnachtsmarkt rund um die historische KlusMit dem kleinen aber feinen Weihnachtsmarkt rund um die historische KlusMit dem kleinen aber feinen Weihnachtsmarkt rund um die historische Klus
läutet der Oppenweher Klusverein alle Jahre wieder die Adventszeit ein.läutet der Oppenweher Klusverein alle Jahre wieder die Adventszeit ein.läutet der Oppenweher Klusverein alle Jahre wieder die Adventszeit ein.läutet der Oppenweher Klusverein alle Jahre wieder die Adventszeit ein.läutet der Oppenweher Klusverein alle Jahre wieder die Adventszeit ein.

Stände mit selbstgemachten Dekorationen und Geschenkideen ladenStände mit selbstgemachten Dekorationen und Geschenkideen ladenStände mit selbstgemachten Dekorationen und Geschenkideen ladenStände mit selbstgemachten Dekorationen und Geschenkideen ladenStände mit selbstgemachten Dekorationen und Geschenkideen laden
zum Stöbern und zum Stöbern und zum Stöbern und zum Stöbern und zum Stöbern und VVVVVerweilen ein.erweilen ein.erweilen ein.erweilen ein.erweilen ein.

Auftritte der Auftritte der Auftritte der Auftritte der Auftritte der TTTTTanzgruppe und der anzgruppe und der anzgruppe und der anzgruppe und der anzgruppe und der Akrobatikgruppe des FCO stehenAkrobatikgruppe des FCO stehenAkrobatikgruppe des FCO stehenAkrobatikgruppe des FCO stehenAkrobatikgruppe des FCO stehen
ebenfalls wieder auf dem Programm.ebenfalls wieder auf dem Programm.ebenfalls wieder auf dem Programm.ebenfalls wieder auf dem Programm.ebenfalls wieder auf dem Programm.

Auswahl an kulinarischen Lecker-
bissen wie Bratwurst, Steaks und
Heißgetränken genießen können.
Zudem laden Stände mit selbst-
gemachten Dekorationen und
Geschenkideen zum Stöbern und
Verweilen ein.
Ein besonderes Highlight ist der
Besuch des Nikolauses, der zu-
sammen mit Knecht Ruprecht
gegen 18 Uhr erwartet wird und
süße Überraschungen an die Kin-
der verteilt.
„Advent an der Klus“ ist mehr
als ein Weihnachtsmarkt - es ist
ein Ort der Begegnung, der

Besinnlichkeit und der Vorfreude
auf die schönste Zeit des Jahres.
Der Oppenweher Klusverein freut
sich auf zahlreiche Besucher aus
Stemwede und der Umgebung, die

gemeinsam die Adventszeit ein-
läuten möchten. Der Eintritt ist frei.
Seien Sie dabei und lassen Sie sich
von der einzigartigen Atmosphäre
verzaubern!
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„Ach, du liebe Weihnachtszeit“
Kulturring Stemwede präsentiert einen besinnlichen Literaturabend mit Literat Frank
Suchland und Pianist Stephan Winkelhake

Literaturabend mit Frank Suchland und Stephan Winkelhake: DenLiteraturabend mit Frank Suchland und Stephan Winkelhake: DenLiteraturabend mit Frank Suchland und Stephan Winkelhake: DenLiteraturabend mit Frank Suchland und Stephan Winkelhake: DenLiteraturabend mit Frank Suchland und Stephan Winkelhake: Den
Zuhörer erwarten besinnliche und liebevolle Erzählungen, spöttischeZuhörer erwarten besinnliche und liebevolle Erzählungen, spöttischeZuhörer erwarten besinnliche und liebevolle Erzählungen, spöttischeZuhörer erwarten besinnliche und liebevolle Erzählungen, spöttischeZuhörer erwarten besinnliche und liebevolle Erzählungen, spöttische
Verse, witzige Anekdoten und humorige Sprüche, die so gar nicht zuVerse, witzige Anekdoten und humorige Sprüche, die so gar nicht zuVerse, witzige Anekdoten und humorige Sprüche, die so gar nicht zuVerse, witzige Anekdoten und humorige Sprüche, die so gar nicht zuVerse, witzige Anekdoten und humorige Sprüche, die so gar nicht zu
Lametta und Rauschgoldengeln passen wollen.Lametta und Rauschgoldengeln passen wollen.Lametta und Rauschgoldengeln passen wollen.Lametta und Rauschgoldengeln passen wollen.Lametta und Rauschgoldengeln passen wollen.

Wehdem. Lieblingstexte zum
Fest präsentiert der Stemwe-
der Kulturring am Samstag, 14.

Dezember, mit Beginn um 20
Uhr in der Begegnungsstätte in
Wehdem mit dem Programm

„Ach, du liebe Weihnachtszeit“:
Der Bückeburger Literat und
Hörbuchproduzent Frank Such-
land hat außergewöhnliche Ge-
dichte und Geschichten rund um
das Weihnachtsfest gesammelt
und seine Lieblingstexte für
eine einzigartige, poetische
Lesung zusammengestellt.

Den Zuhörer erwarten besinn-
liche und liebevolle Erzählun-
gen, spöttische Verse, witzige
Anekdoten und humorige Sprü-
che, die so gar nicht zu Lamet-
ta und Rauschgoldengeln pas-
sen wollen. Der virtuose Pia-
nist Stephan Winkelhake be-
gleitet und ergänzt die Wort-
beiträge mit heiteren oder sanf-
ten Melodien.

Weder hebt Frank Suchland leh-
rerhaft-mahnend den Finger,
noch verliert er sich in Gefühls-
duselei. Mit viel Charme und
bissiger Ironie gelingt es ihm,
ein echtes Stück Weihnachten
zu erhalten, indem er uns den
Kommerz-Festival-Spiegel vor
Augen führt.
Die Veranstaltung beginnt am

Samstag, 14. Dezember, um 20 Uhr
in der Begegnungsstätte in
Wehdem, Einlass ist ab 19.
Die Karten kosten im Vorver-
kauf 20 Euro und 22 Euro an
der Abendkasse pro Person.
Reservierungen nehmen
Doris Schwier,
Telefon 05773-655, und
Erhard Martens,
Telefon 0152-24245458,
oder per E-Mail an
vvk@stemweder-kulturring.de
ab sofort entgegen.

Weitere Informationen gibt es
online unter
www.stemweder-kulturring.de.

Adventskonzert der
„DielSingers“ am 2. Advent
Als besondere Gäste treten der
Posaunenchor Dielingen und die
Dudelsackgruppe Dersa Highlanders auf
Dielingen. Für den 2. Advents-
sonntag, 8. Dezember, laden die
„DielSingers“ herzlich zu ihrem
Konzert in die St. Marienkirche
in Dielingen ein. Beginn ist um
15 Uhr.
Neben traditionellen Weihnachts-
liedern werden auch moderne

Pop-Stücke präsentiert. Als beson-
dere Gäste treten der Posaunen-
chor Dielingen und in diesem Jahr
die Dudelsackgruppe Dersa High-
landers auf.
Freuen Sie sich auf ein abwechs-
lungsreiches und unterhaltsames
Konzert. Der Eintritt ist frei.
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5. Dezember 2024

Osnabrücker Jugendchor zu Gast in Bad Essen
Der Osnabrücker Jugendchor be-
reitet in der ev.-luth. St. Nikolai-
kirche Bad Essen wieder einen
wunderbaren Konzertabend.
Geistliche Chormusik steht auf dem
Programm, wenn der Osnabrücker
Jugendchor unter der Lei-tung von
Clemens Breitschaft am 12. Januar
2025 zu einem Benefizkonzert in
die ev.-luth. St. Nikolaikirche Bad
Essen einlädt. Im Januar 2000 kam
der Osnabrücker Jugendchor zu ei-
nem ersten Chorkonzert nach Bad
Essen. Dank der Förderung der Ver-
anstaltung durch die Sparkasse Os-
nabrück hat sich in den folgenden
Jah-ren eine Konzertreihe entwi-
ckelt, die den Osnabrücker Jugend-
chor jeweils zu Beginn eines Jahres
in das Wittlager Land führt. Turnus-
gemäß würde die Reihe mit einem
Konzert in der Gemeinde Ostercap-
peln ihre Fortsetzung finden. Aber
angesichts des 950. Jubiläums der
Ortschaft Bad Essen im Jahr 2025,
findet die Veranstaltung in Bad Es-
sen statt. Die Gemeinde Ostercap-
peln wird dann im Januar 2026
Ausrichterin sein.
Der Kartenvorverkauf beginnt am
1. Advent in der Tourist-Information
Bad Essen, im Pfarrbüro der ev.-
luth. St. Nikolaikirche Bad Essen,
beim Schreibwarengeschäft Weg-
mann sowie in den Sparkassenfilia-
len Bad Essen, Bohmte und Oster-
cappeln. Die Karten zum Preis von
15 Euro könnten ein schönes Weih-
nachtsgeschenk sein. Der Erlös der
Veranstaltung ist für die Kinder- und
Jugendarbeit der ev.-luth. St. Niko-
laikirche Bad Essen bestimmt.
Die Gemeinde Bad Essen und die
ev.-luth. St. Nikolaikirche Bad Es-
sen als Veranstalter des Konzer-
tes freuen sich auf einen beson-
deren Konzertabend und hoffen

auf zahlreiche Musikfreunde in
Bad Essen am 12. Januar 2025, ab
17 Uhr (Einlass ab 16.30 Uhr).
Im Anschluss lädt die Gemeinde
Bad Essen zu einem Empfang im
Högers Hotel & Restaurant ein.
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„School’s out-Party“ vor dem Aus?
Dem Verein „Ferienkiste“ droht die Auflösung -
Großteil des Vorstandes will sich im Februar nicht wieder zur Wahl stellen
Lemförde (mama). Bis zur nächs-
ten Jahreshauptversammlung im
Februar 2025 sollte ein neuer Vor-
stand feststehen, ansonsten droht
dem Verein „Ferienkiste Altes Amt
Lemförde e.V.“ die Auflösung.
Das war die Rückmeldung, die bei
der jüngsten Zusammenkunft im
Sitzungszimmer des Lemförder
Rathauses seitens des Vereins
gegeben wurde. Und dabei sollte
es eigentlich eine feierliche Zu-
sammenkunft werden.
Lars Mentrup, Bürgermeister der
Samtgemeinde „Altes Amt Lem-
förde“, und seine Vertreterin Ker-
stin Schult hatten die Vorstands-
mitglieder der Ferienkiste einge-
laden, um zum 30-jährigen Beste-
hen der „Ferienkiste“ zu gratulie-
ren und das Engagement des Ver-
eins zu würdigen. Die Vorstandsmit-
glieder Maren Delicat, Janet Klos-
termann, Melanie Serowy, Emma
Zeidler, Annika Schierbaum, Ilonka
Stolte und Nicole Fennker erhielten
stellvertretend für alle Akteure der
„Ferienkiste“ ein kleines Präsent ver-
bunden mit einer großen Portion lo-
bender und dankender Worte für ih-
ren ehrenamtlichen Einsatz zur all-
jährlichen Bespaßung der Kinder in
den Sommerferien.
Wermutstropfen: Fast alle Damen
kündigten an, dass sie ihr Amt
nun in andere Hände geben möch-
ten, da die eigenen Kinder aus
der Zielgruppe (5 bis 12 Jahre)
herausgewachsen seien.
„Falls keine Nachfolgerinnen ge-
funden werden, wäre die Ferienkis-
te nach 30 Jahren Geschichte und
damit auch das großartige Angebot
für die Kinder der Samtgemeinde in
den Sommerferien“, teilt die Samt-
gemeinde dazu mit. Die Vorstands-
arbeit mache besonders im Team
viel Freude. Fröhliche Kinder seien
das beste Feedback, betonte die
Vorsitzende Maren Delicat. Selbst-
verständlich würde eine ordentli-
che Übergabe an die Nachfolger
stattfinden, niemand wird ins kalte
Wasser geschmissen.
Wer also Lust und Zeit hat, sich in
der Ferienkiste zu engagieren, der
meldet sich online via
www.ferienkiste-lemfoerde.de
oder auch bei Kerstin Schult im Rat-
haus unter Telefon 05443/209-36.

Lars Mentrup gratulierte den Vorstandsmitgliedern der „Ferienkiste“ zum 30-jährigen Bestehen des Vereins:Lars Mentrup gratulierte den Vorstandsmitgliedern der „Ferienkiste“ zum 30-jährigen Bestehen des Vereins:Lars Mentrup gratulierte den Vorstandsmitgliedern der „Ferienkiste“ zum 30-jährigen Bestehen des Vereins:Lars Mentrup gratulierte den Vorstandsmitgliedern der „Ferienkiste“ zum 30-jährigen Bestehen des Vereins:Lars Mentrup gratulierte den Vorstandsmitgliedern der „Ferienkiste“ zum 30-jährigen Bestehen des Vereins:
(v.l.) Maren Delicat, Annika Schierbaum, Janet Klostermann, Emma Zeidler, Melanie Serowy, Nicole Fennker(v.l.) Maren Delicat, Annika Schierbaum, Janet Klostermann, Emma Zeidler, Melanie Serowy, Nicole Fennker(v.l.) Maren Delicat, Annika Schierbaum, Janet Klostermann, Emma Zeidler, Melanie Serowy, Nicole Fennker(v.l.) Maren Delicat, Annika Schierbaum, Janet Klostermann, Emma Zeidler, Melanie Serowy, Nicole Fennker(v.l.) Maren Delicat, Annika Schierbaum, Janet Klostermann, Emma Zeidler, Melanie Serowy, Nicole Fennker
und Ilonka Stolte.und Ilonka Stolte.und Ilonka Stolte.und Ilonka Stolte.und Ilonka Stolte.

Viel Spaß hatten die „Ferienkiste“-Teilnehmer im vergangenen Sommer u.a. mit einem Ballonkünstler.Viel Spaß hatten die „Ferienkiste“-Teilnehmer im vergangenen Sommer u.a. mit einem Ballonkünstler.Viel Spaß hatten die „Ferienkiste“-Teilnehmer im vergangenen Sommer u.a. mit einem Ballonkünstler.Viel Spaß hatten die „Ferienkiste“-Teilnehmer im vergangenen Sommer u.a. mit einem Ballonkünstler.Viel Spaß hatten die „Ferienkiste“-Teilnehmer im vergangenen Sommer u.a. mit einem Ballonkünstler.
„Fröhliche Kinder sind das beste Feedback“, formulierte es die Vereins-Vorsitzende Maren Delicat bei der„Fröhliche Kinder sind das beste Feedback“, formulierte es die Vereins-Vorsitzende Maren Delicat bei der„Fröhliche Kinder sind das beste Feedback“, formulierte es die Vereins-Vorsitzende Maren Delicat bei der„Fröhliche Kinder sind das beste Feedback“, formulierte es die Vereins-Vorsitzende Maren Delicat bei der„Fröhliche Kinder sind das beste Feedback“, formulierte es die Vereins-Vorsitzende Maren Delicat bei der
Zusammenkunft im Rathaus.Zusammenkunft im Rathaus.Zusammenkunft im Rathaus.Zusammenkunft im Rathaus.Zusammenkunft im Rathaus.
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Ein märchenhafter Weihnachtsmarkt
17 verschiedene Aussteller bieten auf dem Dorfplatz in Hüde
ihr kulinarisches und handwerkliches Können an - Laternenumzug zum Abschluss
Hüde. Traditionell am 1. Advents-
wochenende findet auf dem Dorf-
platz in Hüde das „Weihnachts-
märchen“ statt. Der Termin ist in
diesem Jahr vom 30. November
bis 1. Dezember.
Bei weihnachtlicher Musik und
unter dem großen geschmückten
Weihnachtsbaum bieten 17 ver-
schiedene Aussteller ihr kulinari-
sches und handwerkliches Kön-
nen an.
Am Samstag wird der gemütliche
Weihnachtsmarkt mit großem Au-
genmerk auf die kleinen Besu-
cher um 14 Uhr eröffnet.
Gegen 17 Uhr führt die Kita aus
Hüde eine musikalische Einla-
ge auf der Bühne auf, ehe der Für die kleinen Besucher wartet ein kostenloses, nostalgisches Kinderkarussell. Fotos (2): Heidrun MühlkeFür die kleinen Besucher wartet ein kostenloses, nostalgisches Kinderkarussell. Fotos (2): Heidrun MühlkeFür die kleinen Besucher wartet ein kostenloses, nostalgisches Kinderkarussell. Fotos (2): Heidrun MühlkeFür die kleinen Besucher wartet ein kostenloses, nostalgisches Kinderkarussell. Fotos (2): Heidrun MühlkeFür die kleinen Besucher wartet ein kostenloses, nostalgisches Kinderkarussell. Fotos (2): Heidrun Mühlke

An den Ständen der Aussteller gibt es immer wieder viel Schönes zuAn den Ständen der Aussteller gibt es immer wieder viel Schönes zuAn den Ständen der Aussteller gibt es immer wieder viel Schönes zuAn den Ständen der Aussteller gibt es immer wieder viel Schönes zuAn den Ständen der Aussteller gibt es immer wieder viel Schönes zu
entdecken.entdecken.entdecken.entdecken.entdecken.
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Nikolaus mit Geschenken alle klei-
nen Besucher begrüßt.
Am Sonntag startet um 11 Uhr
das vorweihnachtliche Fest mit
einem Gottesdienst im Dorfhaus.
Anschließend wartet ein großes
Kuchenbuffet sowie der Brocku-
mer Posaunenchor auf die Gäste.
Um 17 Uhr führt zum Abschluss
der Veranstaltung der Hüder Spiel-
mannszug gemeinsam mit dem
Nikolaus alle Kinder mit einem
Laternenumzug durch den Ort.
Für die kleinen Besucher wartet
ein kostenloses, nostalgisches
Kinderkarussell.
Alle Aussteller und der Hüder Dorf-
verein freuen sich auf alle Gäste
von nah und fern.

Unter dem großen geschmückten Weihnachtsbaum geht es auf dem Dorfplatz in Hüde alle Jahre wiederUnter dem großen geschmückten Weihnachtsbaum geht es auf dem Dorfplatz in Hüde alle Jahre wiederUnter dem großen geschmückten Weihnachtsbaum geht es auf dem Dorfplatz in Hüde alle Jahre wiederUnter dem großen geschmückten Weihnachtsbaum geht es auf dem Dorfplatz in Hüde alle Jahre wiederUnter dem großen geschmückten Weihnachtsbaum geht es auf dem Dorfplatz in Hüde alle Jahre wieder
märchenhaft zu.märchenhaft zu.märchenhaft zu.märchenhaft zu.märchenhaft zu.
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Eröffnung der Winterkonzertreihe
Musikverein Altes Amt Lemförde lädt ein -
Stücke bekannter Größen und Filmmusik stehen auf dem Programm

Kaffee, Kunst und Kuchen zum dritten Advent
Gabriele Pütz und Manfred Lohse laden zum zweiten Kunstcafé im Gästehof Brockum ein

Gabriele Pütz und Manfred Lohse stellen in der Deele des Gästehofes einenGabriele Pütz und Manfred Lohse stellen in der Deele des Gästehofes einenGabriele Pütz und Manfred Lohse stellen in der Deele des Gästehofes einenGabriele Pütz und Manfred Lohse stellen in der Deele des Gästehofes einenGabriele Pütz und Manfred Lohse stellen in der Deele des Gästehofes einen
Teil ihrer Bilder in Öl und Acryl sowie Holzschnitte aus, die auch käuflichTeil ihrer Bilder in Öl und Acryl sowie Holzschnitte aus, die auch käuflichTeil ihrer Bilder in Öl und Acryl sowie Holzschnitte aus, die auch käuflichTeil ihrer Bilder in Öl und Acryl sowie Holzschnitte aus, die auch käuflichTeil ihrer Bilder in Öl und Acryl sowie Holzschnitte aus, die auch käuflich
zu erwerben sind. Die Skulpturen im Garten sind ebenfalls zu besichtigen.zu erwerben sind. Die Skulpturen im Garten sind ebenfalls zu besichtigen.zu erwerben sind. Die Skulpturen im Garten sind ebenfalls zu besichtigen.zu erwerben sind. Die Skulpturen im Garten sind ebenfalls zu besichtigen.zu erwerben sind. Die Skulpturen im Garten sind ebenfalls zu besichtigen.

Brockum. Nachdem im Juni die-
ses Jahres das erste Kunstcafe
mit etwa 250 Besuchern an drei
Tagen durchaus als Erfolg zu
verzeichnen ist, wird am Sams-
tag, den.

Dezember, von 14 bis 19 Uhr
und am Sonntag, 15. Dezem-
ber, von 14 bis 18 Uhr das zwei-
te Kunstcafe angeboten.

Die Bewirtung findet angepasst
an die Jahreszeit dieses mal
nicht im Freien, sondern in den
Räumen des Gästehofes Bro-
ckum statt.
Es wird Kaffee und Kuchen ge-
gen eine Spende serviert.

Gabriele Pütz und Manfred Loh-
se stellen in der Deele des Gäs-
tehofes einen Teil ihrer Bilder
in Öl und Acryl sowie Holz-
schnitte aus, die auch käuflich
zu erwerben sind.

Die Skulpturen im Garten sind
selbstverständlich ebenfalls zu
besichtigen.

Gaby und Manfred freuen sich
auf anregende Gespräche in
gemütlicher Runde.
Info unter Telefon 05773-1524
oder 05443-8970.

Brockum,,,,,  Gästehof Brockum,
Zur Sette 29

Alte Tradition: Der Musikverein Altes Amt Lemförde eröffnet seine Winterkonzertreihe am Samstag,Alte Tradition: Der Musikverein Altes Amt Lemförde eröffnet seine Winterkonzertreihe am Samstag,Alte Tradition: Der Musikverein Altes Amt Lemförde eröffnet seine Winterkonzertreihe am Samstag,Alte Tradition: Der Musikverein Altes Amt Lemförde eröffnet seine Winterkonzertreihe am Samstag,Alte Tradition: Der Musikverein Altes Amt Lemförde eröffnet seine Winterkonzertreihe am Samstag,
7. Dezember, im Rittersaal in Lemförde.7. Dezember, im Rittersaal in Lemförde.7. Dezember, im Rittersaal in Lemförde.7. Dezember, im Rittersaal in Lemförde.7. Dezember, im Rittersaal in Lemförde.

Lemförde. Der Musikverein Altes
Amt Lemförde eröffnet seine Win-
terkonzertreihe in diesem Jahr am
Samstag, 7. Dezember, um 20 Uhr.
Einer alten Tradition folgend fin-
det dieses Konzert, zu dem der
Verein herzlich einlädt, im Rit-
tersaal in Lemförde statt.
Das zweistündige Programm ver-
spricht kurzweilige Unterhaltung,
unter anderem mit Stücken be-
kannter Größen wie zum Beispiel
Eric Clapton und Michael Jack-
son. Auch Filmmusik wie die Glor-
reichen Sieben und Disney Film
Favourites gehören in diesem
Jahr dazu. Die Besucher dürfen
sich auf facettenreiche Musik
freuen.
Abgerundet wird der Abend
wieder mit kleinen Häppchen und
Getränken von Gasthaus Koch in

Brockum. Einst gegründet als
akademischer Lehrerverein be-
steht das Orchester seit 1891 und
hat sich zwischenzeitlich zu einer
modernen Big-Band mit einem
breiten Repertoire entwickelt.
Zur Zeit besteht der Verein aus
ungefähr 30 aktiven Musikern, die
sich wöchentlich treffen. Innerhalb
eines Jahres wird das Programm
erarbeitet, um es in vier bis fünf

Konzerten aufzuführen.
Der Eintritt ist frei.
Um keine Gäste wegen der be-
grenzten Platzzahl im Rittersaal
abweisen zu müssen, gibt es ab
Anfang November kostenlose
Konzertkarten. Diese sind in der
Löwen-Apotheke sowie im Rat-
haus im Büro des Bürgermeisters
bei Frau Schult in Lemförde er-
hältlich.

Neben dem Konzert im Rittersaal
in Lemförde gibt es noch weitere
Konzerte: in Mariendrebber am
19. Januar 2025, in Dielingen am
2. Februar 2025 und am 23. Feb-
ruar 2025 in Burlage.
Der Musikverein freut sich auf
zahlreiche Besucher, die mit ei-
ner Spende dazu beitragen kön-
nen, das Engagement des Vereins
zu belohnen.
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Hutkonzert mit Ian Tray -
Singer-/Songwriter

Peter Wilcek & Friends - unplugged

Ian TrayIan TrayIan TrayIan TrayIan Tray

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 2. 2. 2. 2. 2. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr,,,,,
Kulturtreff „Q“ im Life HouseKulturtreff „Q“ im Life HouseKulturtreff „Q“ im Life HouseKulturtreff „Q“ im Life HouseKulturtreff „Q“ im Life House
Der JFK Stemwede hat den Singer-
Songwriter Ian Tray für ein Hutkon-
zert gewinnen können. Bei einem
Hutkonzert ist der Eintritt frei und
in der Pause geht ein Hut herum
um für die Musiker zu sammeln.
Der junge Songwriter Ian Tray aus
Bielefeld hat noch immer den Sand

australischer Strände in den Schu-
hen. Ein Traveller, der immer die
Gitarre im Anschlag hat. Er sam-
melt Erinnerungen, Impressionen,
Gespräche. Ob im rüttelnden Bus,
in einer Bar oder unter dem end-
losen Sternenhimmel der südli-
chen Hemisphäre. Das Ergebnis
sind wunderschöne Lieder, die ei-
nen unvermittelt einfangen.

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 7. 7. 7. 7. 7. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr,,,,,
Life HouseLife HouseLife HouseLife HouseLife House
Mit einem Weihnachtskonzert
der etwas anderen Art begeis-
tern „Peter Wilcek & Friends -
unplugged“ schon seit einigen
Jahren die heimische Musiksze-
ne und sorgen für eine nicht
ganz so stille Nacht in der Weih-
nachtszeit.

Seit 11 Jahren treffen sich in
regelmäßigen Abständen eini-
ge bekannte Namen aus der
Minden-Lübbecker-Schaumbur-
ger Musikszene aus den unter-
schiedlichsten Genres und Ge-
nerationen um Peter Wilcek.
Jeder der Beteiligten schlägt
drei bis fünf Titel seiner Wahl
vor und diese werden dann neu
arrangiert, um daraus weitest-
gehend akustische Versionen
mit viel Chorgesang zu erstel-

len. Das jeweilige Songmateri-
al ist somit total unterschied-
lich.
Spielt man allerdings akustisch
und kommen Freundschaft, En-
thusiasmus und Liebe zur Mu-
sik dazu, dann hört sich das
Ergebnis so an, als sei Alles an
ein und demselben Platz ent-
standen und es ergibt sich dann
alljährlich ein sehr weit gefä-
chertes Programm, so dass für
jeden Geschmack etwas dabei
ist.
Karten sind auch an der Abend-
kasse erhältlich. Für Reservie-
rungen und Informationen steht
der JFK Stemwede unter 05773-
991401 zur Verfügung. Reser-
vierungen sind auf der Home-
page unter
www.jfk-stemwede.de
oder auch per E-Mail unter
info@jfk-stemwede.de möglich. Peter Wilcek & Friends - Nicht ganz so stille NachtPeter Wilcek & Friends - Nicht ganz so stille NachtPeter Wilcek & Friends - Nicht ganz so stille NachtPeter Wilcek & Friends - Nicht ganz so stille NachtPeter Wilcek & Friends - Nicht ganz so stille Nacht
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Ein Ort voller Geschichten
Vorlesetag an der Montessori Grundschule in Haldem schafft unvergessliche Erinnerungen -
Ergänzung durch kreative Aktivitäten
Haldem. Am 17. November war
Bundesweiter Vorlesetag. Hieran
hat sich auch die Montessori
Grundschule in Haldem beteiligt.
Diese schreibt dazu:
Der Vorlesetag in der Grundschu-
le ist ein aufregendes Ereignis,
das sowohl die Kinder, als auch
die Lehrer begeistert. Der Termin
bietet eine wunderbare Gelegen-
heit, die Liebe zur Literatur zu
fördern und das Lesen in den Mit-
telpunkt zu stellen.
Am Vorlesetag verwandelte sich die
Schule in einen Ort voller Geschich-
ten. In den Klassenräumen fanden
verschiedene Leseaktionen statt.
Lehrer, Eltern aus dem Förderver-
ein, Pastor Beening, Lesepatin-
nen, Freunde unserer Schule und
Jan-Philipp Ehlers von der Ge-
meinde Stemwede übernahmen
die Rolle der Vorleser und brach-
ten die Geschichten lebendig zum
Leben. Mit unterschiedlichen Stim-
men, Gesten und Mimik zogen
sie die Zuhörer in ihren Bann. Die
Kinder hatten die Möglichkeit,
sich in kleinen Gruppen zusam-
menzufinden, um den Geschich-
ten zu lauschen und anschließend
darüber zu sprechen.
Sozialpädagogin Beate Mehler
ging in die Nachbarschaft und in
den Kindergarten in Haldem und
las dort vor. Zusätzlich zu den Le-
sungen wurden kreative Aktivitä-
ten angeboten, die die Geschich-
ten ergänzten. So konnten die
Schüler beispielsweise Bilder zu
ihren Lieblingsszenen malen. Das
förderte nicht nur das Verständ-
nis der Inhalte, sondern machte
das Erlebnis noch spannender.
Insgesamt ist der Vorlesetag in der
Grundschule eine wertvolle Gele-
genheit, die Lesekultur zu fördern,
das Miteinander zu stärken und
den Kindern die Freude am Lesen
näherzubringen. Es ist ein Tag, der
nicht nur die Liebe zu Büchern ent-
facht, sondern auch unvergessli-
che Erinnerungen schafft.
Lesen ist die Grundlage für gute
Bildung und gesellschaftliche Teil-
habe und gerade Vorlesen spielt
eine wichtige Rolle für die Kin-
desentwicklung
Am 17. November war Bundes-
weiter Vorlesetag - Menschen in

ganz Deutschland lasen Kin-
dern etwas vor. Es gibt viele
Gründe, warum sich das lohnt.
Wissenschaftliche Untersuchun-
gen zeigen, dass Kinder, denen

vorgelesen wird:
• selber leichter lesen lernen
• konzentrierter sind
• einen größeren Wortschatz

haben

• mehr wissen
• ihre sozialen Kompetenzen

schulen und
• in der Schule besser

mitkommen

Lehrer, Eltern aus dem Förderverein, Pfarrer Michael Beening (2.v.r.), Lesepatinnen, Freunde unserer SchuleLehrer, Eltern aus dem Förderverein, Pfarrer Michael Beening (2.v.r.), Lesepatinnen, Freunde unserer SchuleLehrer, Eltern aus dem Förderverein, Pfarrer Michael Beening (2.v.r.), Lesepatinnen, Freunde unserer SchuleLehrer, Eltern aus dem Förderverein, Pfarrer Michael Beening (2.v.r.), Lesepatinnen, Freunde unserer SchuleLehrer, Eltern aus dem Förderverein, Pfarrer Michael Beening (2.v.r.), Lesepatinnen, Freunde unserer Schule
und Jan-Philipp Ehlers von der Gemeinde Stemwede (2.v.l.) übernahmen die Rolle der Vorleser.und Jan-Philipp Ehlers von der Gemeinde Stemwede (2.v.l.) übernahmen die Rolle der Vorleser.und Jan-Philipp Ehlers von der Gemeinde Stemwede (2.v.l.) übernahmen die Rolle der Vorleser.und Jan-Philipp Ehlers von der Gemeinde Stemwede (2.v.l.) übernahmen die Rolle der Vorleser.und Jan-Philipp Ehlers von der Gemeinde Stemwede (2.v.l.) übernahmen die Rolle der Vorleser.

Zusätzlich zu den Lesungen wurden kreative Aktivitäten angeboten, die die Geschichten ergänzten. SoZusätzlich zu den Lesungen wurden kreative Aktivitäten angeboten, die die Geschichten ergänzten. SoZusätzlich zu den Lesungen wurden kreative Aktivitäten angeboten, die die Geschichten ergänzten. SoZusätzlich zu den Lesungen wurden kreative Aktivitäten angeboten, die die Geschichten ergänzten. SoZusätzlich zu den Lesungen wurden kreative Aktivitäten angeboten, die die Geschichten ergänzten. So
konnten die Schüler beispielsweise Bilder zu ihren Lieblingsszenen malen.konnten die Schüler beispielsweise Bilder zu ihren Lieblingsszenen malen.konnten die Schüler beispielsweise Bilder zu ihren Lieblingsszenen malen.konnten die Schüler beispielsweise Bilder zu ihren Lieblingsszenen malen.konnten die Schüler beispielsweise Bilder zu ihren Lieblingsszenen malen.
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Das Gymnasium Rahden stellt sich vor
Einladung zum Tag der offenen Tür am Samstag, dem 30. November -
Unterricht findet bei offenen Klassenzimmertüren statt

Interessante Einblicke und bestes Wetter
Oppendorfer Landfrauen berichten von ihrer Radtour durch den Mühlenkreis

Rahden. Am Samstag, 30. Novem-
ber, öffnet das Gymnasium Rah-
den um 9 Uhr seine Türen für alle
Neugierigen, die das Schulleben
kennenlernen möchten.
„Schau mal rein!“ wird es heißen,
denn der Unterricht der fünften und
sechsten Klassen findet bei offe-
nen Klassenzimmertüren statt. Für
interessierte Viertklässler gibt es
Angebote zum Ausprobieren nach
dem Motto „Mach mit!“. Zehnt-
klässler können eine individuelle
Laufbahnberatung erhalten und
wertvolle Tipps für den Übergang
zum Gymnasium sammeln.
Viele engagierte Schülergruppen,
wie unsere Medienscouts, das
Kambodscha-Team, die Hausauf-
gabenbetreuung, die Robotik-AG,
die Schach-AG, die SchulTech-AG,
die Mathe-Clever-Kurse, ver-
schiedene Musikgruppen oder die

Paten stellen sich und ihre Pro-
jekte vor und laden ebenfalls zum
Mitmachen ein. In der Aula heißt
es „Bühne frei!“ für Kreatives,
Sportliches, Erstaunliches und
Musikalisches. Und natürlich ste-
hen Infostände bereit, an denen
das bunte und vielseitige Schul-
leben präsentiert wird und die Fra-
gen interessierter und neugieri-
ger Besucherinnen und Besucher
beantwortet werden.
Man kann mit oder ohne Führung
die Schule erkunden und sich
zwischendurch bei Kaffee und Ku-
chen stärken.
 Auch für eine liebevolle Kinder-
betreuung von jüngeren Ge-
schwistern ist gesorgt. Genaue
Informationen zum zeitlichen Ab-
lauf und zu den Angeboten findet
man im Internet unter
www.gymnasium-rahden.de.

Schau mal rein! Der Unterricht bei offenen Türen ist einer von vielenSchau mal rein! Der Unterricht bei offenen Türen ist einer von vielenSchau mal rein! Der Unterricht bei offenen Türen ist einer von vielenSchau mal rein! Der Unterricht bei offenen Türen ist einer von vielenSchau mal rein! Der Unterricht bei offenen Türen ist einer von vielen
Programmpunkten, die das gemeinsame Lernen und das bunte Schulle-Programmpunkten, die das gemeinsame Lernen und das bunte Schulle-Programmpunkten, die das gemeinsame Lernen und das bunte Schulle-Programmpunkten, die das gemeinsame Lernen und das bunte Schulle-Programmpunkten, die das gemeinsame Lernen und das bunte Schulle-
ben am Gymnasium Rahden zeigen werden.ben am Gymnasium Rahden zeigen werden.ben am Gymnasium Rahden zeigen werden.ben am Gymnasium Rahden zeigen werden.ben am Gymnasium Rahden zeigen werden.

Das Tagesziel der Landfrauen war die Stiftung „Die Brücke zum Leben“ in Rahden. Diese hat es sich zur AufgabeDas Tagesziel der Landfrauen war die Stiftung „Die Brücke zum Leben“ in Rahden. Diese hat es sich zur AufgabeDas Tagesziel der Landfrauen war die Stiftung „Die Brücke zum Leben“ in Rahden. Diese hat es sich zur AufgabeDas Tagesziel der Landfrauen war die Stiftung „Die Brücke zum Leben“ in Rahden. Diese hat es sich zur AufgabeDas Tagesziel der Landfrauen war die Stiftung „Die Brücke zum Leben“ in Rahden. Diese hat es sich zur Aufgabe
gemacht, Waisenkinder und Kinder in Not zu unterstützen. Das Hauptprojekt der Stiftung sind Kinderhäuser.gemacht, Waisenkinder und Kinder in Not zu unterstützen. Das Hauptprojekt der Stiftung sind Kinderhäuser.gemacht, Waisenkinder und Kinder in Not zu unterstützen. Das Hauptprojekt der Stiftung sind Kinderhäuser.gemacht, Waisenkinder und Kinder in Not zu unterstützen. Das Hauptprojekt der Stiftung sind Kinderhäuser.gemacht, Waisenkinder und Kinder in Not zu unterstützen. Das Hauptprojekt der Stiftung sind Kinderhäuser.

Oppendorf / Rahden. Die Oppen-
dorfer Landfrauen starteten ihre
diesjährige Radtour bei bestem
Wetter von ihrem Heimatdorf aus.
Nach einer entspannten Fahrt durch
die schöne Landschaft des Mühlen-
kreises erreichten sie den Muse-
umshof in Rahden, wo sie zu einer
gemütlichen Kaffeepause einkehr-
ten. In geselliger Runde genossen
die Landfrauen Kaffee und Kuchen
und führten angeregte Gespräche.
Frisch gestärkt setzten sie ihre Fahrt
fort und steuerten das Tagesziel an,
die Stiftung „Die Brücke zum Le-
ben“ in Rahden. Dort gewannen
die Teilnehmerinnen eindrucksvol-
le Einblicke in die Arbeit der Stif-
tung, die es sich zur Aufgabe ge-
macht hat, Waisenkinder und Kin-
der in Not zu unterstützen.
Mit Projekten und vielfältigen Hilf-
sangeboten in Osteuropa schenkt
die Stiftung diesen Kindern Hoff-
nung und Perspektiven für die

Zukunft. Die Landfrauen waren
tief beeindruckt von dem Enga-
gement des Teams und zeigten
sich bewegt von den Schicksalen
der Kinder, die durch die Stiftung

Unterstützung erhalten.
Den Abschluss der gelungenen Tour
bildete ein gemeinsames Abendes-
sen im Dorfgemeinschaftshaus in
Oppendorf. In geselliger Runde

reflektierten die Teilnehmer-
innen die Erlebnisse des Tages
und waren sich einig, dass die-
ses mehr als eine schöne Ge-
meinschaftsaktion war.
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Haldem wartet auf Weihnachten
Adventskalender der Dorfgemeinschaft Haldem...macht was! e.V.
öffnet seine Türen in der Haldemer Dorfmitte

Zum Österreich 9 | 49179 Ostercappeln-Hitzhausen | Tel. 05473/9585-0 

WERKSVERKAUF
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Schlemmerbuffet
mit vielen Leckereien
inkl. Säfte u. Heißgetränke
von 9.00 bis 13.00 Uhr

Schlemmerbuffet
mit vielen Leckereien
inkl. Säfte u. Heißgetränke
von 9.00 bis 13.00 Uhr

Auch in diesem Jahr lädt die Dorf-
gemeinschaft Haldem... macht
was! e.V. wieder herzlich zum be-
liebten Adventskalender ein.
Hinter den 24 beleuchteten Tür-
chen verstecken sich Geschich-
ten oder Ereignisse aus dem Dorf-
leben des nun fast schon abge-
laufenen Kalenderjahres 2024.
Am Sonntag, 1. Dezember, öffnet
sich das 1.Türchen ab 18 Uhr mit
Livemusik von „Brinkmeier’s
Countrymusic & more“. Der
allseits bekannte Haldemer Mu-

siker Mario Brinkmeier wird an
dem Abend mit seinem deutschen
Schlagerprogramm für gute Stim-
mung sorgen.
Die weiteren Termine finden dann
jeweils mittwochs, am 4., 11. und
18. Dezember, ab 18 Uhr, statt.
Am 11. Dezember erwarten wir
zudem die Jagdhornbläser Stem-
weder Berg, die den Abend musi-
kalisch begleiten.
Heiligabend, am 24. Dezember,
öffnen sich die letzten Türen
bereits um 10 Uhr.
Neben weihnachtlicher Stimmung
werden warme und kalte Geträn-
ke, sowie leckere Bratwurst an-
geboten. Für unsere kleinsten
Besucher wird es kleine Aufmerk-
samkeiten geben.
Aufgrund des großen Erfolges,
werden wir auch in diesem Jahr
wieder den Vereinen und Gewer-
betreibenden eine Patenschaft für
die einzelnen Türen anbieten. Wir
sind uns sicher, dass wir wieder
interessante Preise und tolle
Ideen präsentieren können.
Für alle Besucher besteht die
Möglichkeit an einer Sonderver-
losung am 24. Dezember teilzu-
nehmen. Dazu können an jedem
Öffnungstag separate Lose von

allen Anwesenden ausgefüllt wer-
den. Aus diesen Losen werden
dann die Hauptgewinner ermit-
telt. Schon heute wünschen wir
allen Teilnehmern viel Glück.
Hiermit laden wir alle interessier-
ten Einwohnerinnen und Einwoh-
ner herzlich ein, an diesen Tagen
mit uns ein paar schöne und be-
sinnliche Stunden zu verbringen.
Kommt vorbei und genießt die
festliche Atmosphäre in unserer
Dorfmitte. Wir freuen uns auf euch.
Dorfgemeinschaft Haldem...macht
was e.V.

Der Riesen-Adventskalender inDer Riesen-Adventskalender inDer Riesen-Adventskalender inDer Riesen-Adventskalender inDer Riesen-Adventskalender in
Haldem wird wieder aufgestelltHaldem wird wieder aufgestelltHaldem wird wieder aufgestelltHaldem wird wieder aufgestelltHaldem wird wieder aufgestellt
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Handrührgerät
59,99€

Wir haben 
mehr auf
dem Kasten ! Hauptstraße 2 · HUNTEBURG · Tel. 0 54 75 - 3 28

www.hoffmeister-hunteburg.de

Wasser-
kocher
24,99€

Heißluftfriteuse

Raclette 69,50€

74,99€

Pürierstab
44,99€

Waffel-
automat
39,99€

Kaffee-
maschine
34,99€

Toaster
24,99€

Highlights
      zu Weihnachten
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Fußballer mit Urkunden ausgezeichnet
Sportlerehrung in der Wehdemer Begegnungsstätte

Wehdem (hm). Zu den zu ehren-
den Sportlern während der tra-
ditionellen Sportlerehrung der
Gemeinde Stemwede in Koope-
ration mit dem Gemeindesport-
verband galt es auch zahlreiche

erfolgreiche Fußballer zu ehren:
FC Oppenwehe: Christian Witte-
meier, Kai Clausjürgens, David
Detert, Markus Detert, Dirk We-
gehöft, Michael Meier, Maik
Riesmeier, Marco Fricke, Michael

Die Damenmannschaft des FC Oppenwehe ist Kreismeister der Kreisliga A im Fußball.Die Damenmannschaft des FC Oppenwehe ist Kreismeister der Kreisliga A im Fußball.Die Damenmannschaft des FC Oppenwehe ist Kreismeister der Kreisliga A im Fußball.Die Damenmannschaft des FC Oppenwehe ist Kreismeister der Kreisliga A im Fußball.Die Damenmannschaft des FC Oppenwehe ist Kreismeister der Kreisliga A im Fußball.

Die B-Juniorinnen des FC Oppenwehe sind Kreispokalsieger.Die B-Juniorinnen des FC Oppenwehe sind Kreispokalsieger.Die B-Juniorinnen des FC Oppenwehe sind Kreispokalsieger.Die B-Juniorinnen des FC Oppenwehe sind Kreispokalsieger.Die B-Juniorinnen des FC Oppenwehe sind Kreispokalsieger.

Mario Lampe, Franz Maucher,
Christoph Meyer, Eduard Schan-
der, Marius Schillak, Artur Lymar
mit Trainern Sandro Nagel und
Sascha Uetrecht (Fußball Ü32). Ali-
cia Sabitov, Angelina De Cruzes
Albuquerque, Hanna Nünke, Han-
nah Meyer, Hannah Weifels, Lau-
ra Warkentin, Lentje Buck, Lisa
Wagenfeld, Lotte Droste, Marlen
Varenkamp, Merle Lohmeier,
Mia-Sofie Schott, Nila Nürnber-
ger, Sofia Sabitov, Tessa Rehr,,
Viviane Pusch mit Trainern Finja
Meier, Jesse Steinbrink und Luke
Fischer (Fußball, Damenmann-
schaft). Ali Baset Amiri, Barakat
Bashar, Bennet Bauermeister,
Darian Beuth, Finn Borcherding,
Jannes Döhnert, Bjarne Drexha-
ge, Bente Finkenstädt, Bennet
Grass, Mats Grote, Theo Hasse-
brock, Niko Jaroniec, Luca Jurc-
zyk, Dawid Nowak, Janis Schlott-
mann, Kilian Strauch, Jonas Tin-
nemeier, Mika Tschee, Felix We-
ber mit Trainern Dennis Nie-
mann, Jan Rewald, Jannes Trese-
ler und Nico Holle (Fußball C-
Junioren). Angelina de Cruzes Al-
buquerque, Hanna Nünke, Han-
nah Weifels, Lotte Droste, Mar-
len Varenkamp, Mia-Sofie Schott,
Nila Nürnberger, Tessa Rehr, Vi-
viane Pusch, Paula Haupt, Edda
Lahrmann, Theresa Lohmeier,
Nele Thiesing, Lena Krüger, Liv
Finger, Leni Finger mit Trainern
Finja Meier, Jesse Steinbrink und
Luke Fischer (Fußball B-Juniorinnen).
JSG Stemweder Berg: Tom San-
der, Moritz Förster, Elias Windhorst,
Enno Möller-Nolting, Henning Spor-
leder, Paul Langelahn, Ole Schlü-
ter, Lion Teddendieck, Lisandro Edi-
ger, Finn Wagenfeld, Piet Harem-
sa, Levi Uetrecht, Alexander Shev-
chenko, Madita Pannen, Niklas
Wessel, Mehdi Bündel, Dennis
Deisel (Fußball, D-Junioren).
TuS Dielingen: Ayaz Akti, Leon
Bruns, Enis Celik, Mats Clamor,
Timo Frenzel, Noel Janzen, Julian
Knaub, Justus Kolle, Borys
Kiedrowski, Maxim Shevchenko,
Henri Reddehase, Jayden Theiß,
TymoteuszTomczuk mit Trainern
Erik Fieseler, Luca Hohnstädt, Or-
han Akti, Mike Rempel (Fußball,
E-Junioren).

Die E-Junioren des TuS Dielingen sind Kreismeister.Die E-Junioren des TuS Dielingen sind Kreismeister.Die E-Junioren des TuS Dielingen sind Kreismeister.Die E-Junioren des TuS Dielingen sind Kreismeister.Die E-Junioren des TuS Dielingen sind Kreismeister.

Droste, Ralf Nünke mit Trainer And-
re Rose (Fußball Ü40). Artem Lad-
ner, Christian Bauer-Nasui, Patrik
Ferreira Da Costa, Eduardo Ferrei-
ra Da Costa, Timo Fröhlich, Christi-
an Wüppenhorst, Kim Schäffer,
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Der Junioren-Ehrenamtspreis geht an Finn Holle
Ehrenamtspreis für Gabriele Detert, Annegret Möller und Hannelore Lessmann

Einladung 
zur Mitgliederversammlung 2024 
 

Am Donnerstag, 5. Dezember um 19:00 Uhr 
im Schwiizer Alp, Am Kirchplatz 5 in 32351 Stemwede-Levern 

 
Tagesordnung 
 

1. Begrüßung  
2. Jahresbericht der 1. Vorsitzenden 
3. Jahresbericht der Schatzmeisterin 
4. Bericht über die Arbeit der Bereitschaft 
5. Bericht über die Arbeit des Blutspendedienstes 
6. Bericht über die Arbeit des Kleidershops 
7. Entlastung des Vorstandes 
8. Genehmigung des Wirtschaftsplans 2025 
9. Ehrungen 
10. Verschiedenes 

 
 

 
Susanne Altvater 
Vorsitzende/Rotkreuzleiterin 

Dirk Flörke (l.) und Dierk Möller-Nolting überreichten den Ehrenamts-Dirk Flörke (l.) und Dierk Möller-Nolting überreichten den Ehrenamts-Dirk Flörke (l.) und Dierk Möller-Nolting überreichten den Ehrenamts-Dirk Flörke (l.) und Dierk Möller-Nolting überreichten den Ehrenamts-Dirk Flörke (l.) und Dierk Möller-Nolting überreichten den Ehrenamts-
preis an Gabriele Detert (2.v.l.) und Annegret Möller. Es fehlt Hannelorepreis an Gabriele Detert (2.v.l.) und Annegret Möller. Es fehlt Hannelorepreis an Gabriele Detert (2.v.l.) und Annegret Möller. Es fehlt Hannelorepreis an Gabriele Detert (2.v.l.) und Annegret Möller. Es fehlt Hannelorepreis an Gabriele Detert (2.v.l.) und Annegret Möller. Es fehlt Hannelore
Lessmann bei der Verleihung.Lessmann bei der Verleihung.Lessmann bei der Verleihung.Lessmann bei der Verleihung.Lessmann bei der Verleihung.

Die Kinderturngruppe des TuS Stemwede sorgte für Stimmung währendDie Kinderturngruppe des TuS Stemwede sorgte für Stimmung währendDie Kinderturngruppe des TuS Stemwede sorgte für Stimmung währendDie Kinderturngruppe des TuS Stemwede sorgte für Stimmung währendDie Kinderturngruppe des TuS Stemwede sorgte für Stimmung während
der 48. Sportlerehrung.der 48. Sportlerehrung.der 48. Sportlerehrung.der 48. Sportlerehrung.der 48. Sportlerehrung.

Wehdem (hm). Ohne Gegenleis-
tungen zu erwarten, motivieren
und inspirieren sie in den Sport-
vereinen. Sie sind die Macher-
innen und Macher und erreichen
durch ihren Einsatz viel für das
soziale Miteinander in der Ge-
meinde. Ein solches Engagement
muss belohnt werden und des-
halb zeichnen die Gemeinde Stem-
wede und der Gemeindesportver-
band diesen Einsatz mit dem Eh-
renamtspreis aus.
Im Rahmen der Sportlerehrung in
der Begegnungsstätte wurde am

Freitagabend nicht nur den groß-
artigen Sportlern der Gemeinde
Stemwede Aufmerksamkeit ge-
schenkt, sondern auch das Ehren-
amt gewürdigt. Mit dem Ehren-
amtspreis Junges Ehrenamt wur-
de der 24-jährige Finn Holle vom
FC Oppenwehe ausgezeichnet. Die
Laudatio hielt Jan-Philipp Ehlers,
der auch bestgelaunt durch das
Programm führte.
„Es ist toll so einen engagierten
jungen Übungsleiter zu haben“,
stellte Ehlers heraus. Finn Holle war
bis dato Trainer der B-Jugend, vorher

C-Jugend und Mini-Kicker, er ist
Übungsleiter, übernimmt die Orga-
nisation des Fußballcamps und
sowieso sei er ein sehr engagiertes
Vereinsmitglied, lobte Ehlers.
Im Seniorenbereich ging der Ehren-
amtspreis in diesem Jahr an gleich
drei engagierte Übungsleiterinnen.
Gabriele Detert vom TuS Oppendorf
leitet seit 1978 (46 Jahre) die Da-
menturngruppe und nebenbei noch
zwei Damentongruppen beim TuS
Stemwede. „Sie ist eine Bilder-
buch-Übungsleiterin“, weiß auch
der Vorsitzende des TuS Oppen-

dorf Sebastian Struckmeier.
Der zweite Ehrenamtspreis ging
an Annegret Möller, ebenfalls vom
TuS Oppendorf. Sie leitete die
Damentongruppe von 1998 bis
2023, sowie das Mutter-Kind-Tur-
nen beim FC Oppenwehe gemein-
sam mit Edeltraud Greger. Ehren-
amtlich tätig ist sie seit September
1973. Dritte im Bunde ist Hannelo-
re Lessmann vom TuS Stemwede.
Sie leitet seit mehr als 40 Jahren
die Mutter-Kind-Turnen-Gruppe in
Haldem. Sie sei sozusagen die
„Mutti des Vereins“.

Dirk Flörke (l.) und Dierk Möller-Nolting überreichten den Ehrenamts-Dirk Flörke (l.) und Dierk Möller-Nolting überreichten den Ehrenamts-Dirk Flörke (l.) und Dierk Möller-Nolting überreichten den Ehrenamts-Dirk Flörke (l.) und Dierk Möller-Nolting überreichten den Ehrenamts-Dirk Flörke (l.) und Dierk Möller-Nolting überreichten den Ehrenamts-
preis „Junges Ehrenamt“ an Finn Holle (Mitte).preis „Junges Ehrenamt“ an Finn Holle (Mitte).preis „Junges Ehrenamt“ an Finn Holle (Mitte).preis „Junges Ehrenamt“ an Finn Holle (Mitte).preis „Junges Ehrenamt“ an Finn Holle (Mitte).
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Erfolg ist keine Glückssache
Mehr als 300 Sportler mit Urkunden und Geschenken ausgezeichnet

Wehdem (hm). „Erfolg ist keine
Glückssache - Erfolg ist harte Arbeit,
Ausdauer, Aufopferung und vor al-
lem Liebe zu dem was man tut“,
zitierte Stemwedes Bürgermeister
Kai Abruszat die Fußballlegende Pélé
in seiner Rede anlässlich der 48.
Sportlerehrung in der Wehdemer Be-
gegnungsstätte. Große Erfolge hät-
ten auch die vielen Sportler in den
unterschiedlichsten Sportvereinen
erlangt. Gleichzeitig dankte er dem
stillen Star der Vorbereitung dieser
Veranstaltung, Gemeindemitarbei-
terin Antje Pieper.

Jedes Jahr im Herbst lädt die Ge-
meinde Stemwede in Kooperation
mit dem Gemeindesportverband die
erfolgreichsten Sportler und Mann-
schaften sowie deren Trainer,
Übungsleiter und Betreuer zur gro-
ßen Sportlerehrung ein. „In unserer
sportlichen Gemeinde die ist die Zahl
der Vereine stabil, die Zahl der Mit-
glieder hat sich sogar erhöht“, freu-
te sich Dirk Flörke, Vorsitzender des
Gemeindesportverbands.
Die rund 300 zu ehrenden Sportler
und Gäste dürften sich auf einen
Ehrungsmarathon sowie ein buntes
Showprogramm der Kinderturngrup-
pe des TuS Stemwede sowie erst-
klassige LED-Jonglagekunst mit dem
Duo Feuerflut freuen.
Geehrt wurden:
Fahrclub Zwölf Eichen: Patricia Gro-
ßenrichter, Daniela Menke (Meister-
schaft Einspänner Pony).
Greta Bollmeier (Speerwurf). Birka
Tiemann, Janina Droste, Paul Nün-
ke, Lisa Wagenfeld, Michael Droste,
Thorsten Lampe, Wilfried Vahren-
kamp, Uwe Brockschmidt, Werner
Greger, Sylvia Rossa, Elisabeth Schä-
fer, Iris Lösche (Sportabzeichen).
Jugendfeuerwehr Haldem-Arren-
kamp und Drohne-Dielingen Platzie-
rungen beim Kreispokal und deut-
schen Meisterschaften.
Reiterverein Destel: Laila Celine
Schmidt (LK5 Springen). Laila Celine
Schmidt, Sharlin Kochmann, Melis-
sa Löchert, Juliana Fiebig, Lena Grö-
temeier, Dietmar Holle mit Mann-
schaftsführerin Lena Redecker (Dres-
sur- und Springreiten).

Reit-und Fahrverein Wehdem-Op-
pendorf: Melissa Redeker, Charlotte
Adenstedt, Mandy Rosenbohm, Nee-
le Angelbeck, Nele Tomesch, Nele
Theler, Linna Lohmeier, Thea Hall-
mann, Julia Kroll, Lana Döhnert, Ka-
tharina Henke, Frauke Wolter, Bele
Lange, Nora Leicht, Hannah Hafer,
Charlotte Adenstedt, Sophie Wege-
ner, Adele Schröder, Marla Detert,
Maditha Kirchhoff, Mailine Pinke,
Hannah Brinkmeier, Emma Aßling,
Tara Sander, Leni Meyer, Ella Rede-
ker, Mala Lange, Juna Möller mit
den Trainern Ann-Christin Mentrup,
Leonie Högemeier, Sina Lüttkemei-
er, Saskia Kirsch, Antje Döhnert (Vol-
tigieren). Sophie Grundmann, Merle
Meier (Dressur und Springen).
TC Stemweder Berg: Achim Koch,
Thorsten Marr, Stephan Nie-
mann, Wolfgang Varenkamp, Dirk
Vortmeyer, Volker Varenkamp,
Klaus-Dieter Wilczkowiak, Det-
lef Schirrmacher, Eckard Piper,
Jörg Redeker, Ulrich Schumacher,
Bernd Haremsa, Ingo Weyhmey-
er, Hellfried Hillen, Claus Hop-
fendorf, Rolf-Dieter Moh, Heiner
Rosengarten (Tennis).
TV Frisch-Auf Levern: Simon Arning,
Felix Fliß, Erwin König, Kai-Steffen
Lampe, Jannik Langer, Max Meier,
Tom Niederkleine, Krzysztof Osin-
ski, Marc Puschmann, Fabian We-
del, Fabian Winkelhaus, Christian
Nowara, Nikolaj Rempel, Julian
Ruhe, Amirhossein Edalatkhah
Poshtiri mit Trainer Dennis Latzel
(Volleyball).
TuS Oppendorf: Cornelia Heidmeyer

(Weltmeisterin Country Western-
tanz).
TuS Stemwede: Hilla-Marte Meier
(Tischtennis). Reinhold Struckmann,
Nicole Lekon, Stefanie Angelbeck
(Sportabzeichen).
Schützenverein Drohne: Vera Hohlt,
Vera Janwlecke, Friederike Koch,
Carola Walter (Kreismeister).
Schützenverein Haldem: Clara Flo-
thmeyer, Marek Hekemeier, Nico
Kirchhoff, Leonie Kettler, Stine Möl-
ler-Nolting, Hannah Rippke, Silvia
Boelk, Pia Röttcher, Nicole Schmedt,
Sophie Röttcher, Robin Lilie, Jaydon
Theiß (Kreismeister).
Schützenverein Hollwede: Marle-
ne Kleybrink, Wilhelm Piel, Peter
Lusmöller (Kreismeister, Landes-
meister).
Schützenverein Levern: Marc Stan-
kowitz, Christian Böschemyer, Chris-
toph Winkelmann, Andreas Vögeding,
Stefan Oevermann, Gernot Schwett-
mann, Jürgen Gläscher, Henning
Müller, Ralf Sommer (Kreismeister).
Schützenverein Oppenwehe: Rein-
hard Sonnet, Wilfried Spreen, Sieg-
ward Steinkamp, Adelheid Heitmann,
Rolf Fischgarbe, Bernhard Kramer,
Wolfgang Heitmann, Tatjana Spreen,
Richard Fiebich, Rainer Kahle, Gün-
ter Sprado (Kreismeister).
Schützenverein Westrup: Markus
Meier, Karl Schulze, Dirk Lahr-
mann, Gerrit Wandt, Bente Wandt,
Inken Langhorst, Stephan Borde-
wisch, Sinje Wandt, Margarete
Wagenfeld, Meite Meier, Annika
Varenkamp, Hartmut Tacke, Silke
Arning (Kreismeister).

Merle Meier und Sophie Grund-Merle Meier und Sophie Grund-Merle Meier und Sophie Grund-Merle Meier und Sophie Grund-Merle Meier und Sophie Grund-
mann sind Kreismeisterinnen immann sind Kreismeisterinnen immann sind Kreismeisterinnen immann sind Kreismeisterinnen immann sind Kreismeisterinnen im
Reiten.Reiten.Reiten.Reiten.Reiten.

Dirk Flörke freut mit der erfolgrei-Dirk Flörke freut mit der erfolgrei-Dirk Flörke freut mit der erfolgrei-Dirk Flörke freut mit der erfolgrei-Dirk Flörke freut mit der erfolgrei-
chen Bezirksmeisterin im Tisch-chen Bezirksmeisterin im Tisch-chen Bezirksmeisterin im Tisch-chen Bezirksmeisterin im Tisch-chen Bezirksmeisterin im Tisch-
tennis Hilla-Marte Meier.tennis Hilla-Marte Meier.tennis Hilla-Marte Meier.tennis Hilla-Marte Meier.tennis Hilla-Marte Meier.

Während der Sportlerehrung bekamen die Mitglieder der Jugendfeuerwehr HalWährend der Sportlerehrung bekamen die Mitglieder der Jugendfeuerwehr HalWährend der Sportlerehrung bekamen die Mitglieder der Jugendfeuerwehr HalWährend der Sportlerehrung bekamen die Mitglieder der Jugendfeuerwehr HalWährend der Sportlerehrung bekamen die Mitglieder der Jugendfeuerwehr Haldem-Arrenkamp eine Urkunde.dem-Arrenkamp eine Urkunde.dem-Arrenkamp eine Urkunde.dem-Arrenkamp eine Urkunde.dem-Arrenkamp eine Urkunde.
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579 Gefiederte geben Einblick in Rassevielfalt
Geflügelzüchter und Rassetaubenclubs gemeinsam in der Leverner Festhalle
Levern (hm). Wenn die Leverner Ras-
segeflügelzüchter zur Ortsschau in
die Leverner Festhalle einladen, dür-
fen sich die Besucher nicht nur auf
Hühner und Ziergeflügel freuen - die
Schau wurde in diesem Jahr durch
die Clubschau des Rassetaubenclubs
(RTC)Wiehengebirge, der Sonder-
schau der Hessischen Kröpfer und
der Steigerkröpferzüchter Nordwest
ergänzt. „Annähernd 600 Tiere in
der Schau - damit ist diese Rassege-
flügelschau eine der größten im
Kreisgebiet“, betonte Vorsitzender
Dieter Geisemeyer in seiner Begrü-
ßungsrede vor der abendlichen Sie-
gerehrung des ersten Ausstellungs-
tages. Züchter und Jungzüchter prä-
sentierten den Besuchern eine brei-
te Rasse- und Farbenvielfalt.
„Ich weiß, wie viel Herzblut und Lei-
denschaft die Züchter in die Vorbe-
reitung dieser Ausstellung stecken.
Mit viel Mühe wird die Festhalle ge-
schmückt und hearusgeputzt“, lob-
te Stemwedes stellvertretender Bür-
gemeister Hans-Henning Köchy. Die-
ses ehrenamtliche Engagement sei
von unschätzbarem Wert.
Die Bewertung der diesjährigen Orts-
schau sei überaus positiv verlaufen,
berichtete Geisemeyer am Rande,
die Preisrichter hätten 24 Mal die
Bestnote „v“ (vorzüglich) und 24
Mal „hv“ (hervorragend) vergeben
können.
Die Bewertungen im Einzelnen:
Leverner Bänder: Karl-Heinz Meiß-
ner, Destel - Orpington, gelb (v 97),
Uwe Müller, Isenstedt - Zwerg-Or-
pington, schwarz (v 97), Rolf Garde-
mann, Heithöfen - Voorburger Schild
kröpfer blau mit schwarzen Bin-
den (v97), Gerd-Wilhelm Cule-
mann, Levern - Bremer Tümmler,
weiß (v 97), Uwe Müller, Isenstedt
- Thüringer Flügeltauben blau ohne
Binden (hv 96).
BDRG-Band: Hartwig Sassenberg,
Varl - Marans, schwarz-kupfer (v 97).
Landesverbandsehrenpreise: Dieter
Stallmann, Levern - Holl. Zwerghüh-
ner, blau goldhalsig (v 97), Dieter
Geisemeyer, Levern - Deutsche Mo-
deneser Schietti, schwarz (v97), Gün-
ter Damke, Destel - Deutsche Reichs-
hühner weiß-schwarzcolumbia
(hv96), Dieter Stallmann, Levern -
Eistauben, weißbindig (hv 96).
Bezirksverbandsehrenpreise: Lena
Culemann, Levern - Altd. Mörchen,

gelbfahl schildig (v 97), Monika Gar-
demann, Heithöfen - Deutsche
Zwerglachshühner, lachsfarbig (hv
96), Sabine Culemann, Levern - Bre-
mer Tümmler, braun (hv 96).
Bezirksverbandsehrenpreis II: Fried-
rich Holtkamp, Levern - Holl. Zwerg-
hühner, goldhalsig (hv 96).
Pokal Sparkasse Minden-Minden
Lübbecke: Gisela Geisemeyer, Le-
vern - Zwerg Croad-Langschan,
schwarz (hv 96), Hartwig Lehmann,
Niedermehnen - Deutsche Modene-
ser Schietti rotfahl-schimmel mit ro-
ten Bd. (hv 96).
Pokal LVM Ulrich Rust: Hartwig Sas-
senberg, Varl - Araucana, wildfarbig
(hv 96), Lena Culemann, Levern - Altd.
Mörchen, rotfahl-schildig (hv 96).
Pokal Allianz Wankelmann: Dieter
Stallmann, Levern - Holl. Zwerghüh-
ner, gold-weizenfarbig (hv 96).
Landesverbandsjugendehrenpreis:
Ronja Nebel, Levern - Zwerg Croad-
Langschan, schwarz (v 97).
Bezirksverbandsiugendehrenpreis:
Maja Nebel, Levern - Deutsche Mo-
deneser Schietti rot (hv 96).
Pokal (gestiftet Karl-Heinz Wessel):
Geschwister Grötemeyer, Hilter -
Gimpeltauben, kupfer-schwarzflügel.
Vereinsehrenpreis: Ronja Nebel, Le-
vern - Zwerg Croad-Langschan,
schwarz.
Bürgermeister-Wanderpokal auf
acht Tiere einer Rasse und Farbe:
Gerd-Wilhelm Culemann -753 Punk-
te Bremer Tümmler weiß, Sabine
Culemann, Monika Gardemann,
Hartwig Lehmann (alle 753 Punkte).
Wanderpokal des RGZV Levern auf
die zehn besten Tiere: Dieter Stall-
mann - 954 Punkte.
Wanderpokal des RGZV Levern auf
die fünf besten Tiere nach Angabe:

Lena Culemann - 477 Punkte.
Zuchtpreis auf Hühner (Volksbank-
preis): Dieter Stallmann - 380 Punk-
te Holl. Zwerghühner, blau-gold hal-
sig, Uwe Müller, Isenstedt, Karl-Heinz
Meißner, Destel (alle 380 Punkte).
Leistungspreis auf sechs Tauben ei-
ner Rasse und Farbe (Volksbank-
preis): Gerd-Wilhelm Culemann - 568
Punkte Bremer Tümmler, weiß.
Ehrenpreise Clubschau des RTC Wie-
hengebirge: Rassetaubenband: Uwe
Müller - Deutsche Modeneser Schi-
etti blau mit weißen Binden (v 97),
Rolf Gardemann - Voorburger Schild-
kröpfer blau mit schwarzen Binden
(hv 96).
Leverner Band: Karl-Friedrich Wes-
sel - Thurgauer Elmer, gelb (v 97).
Landesverbandsehrenpreis: Henning
Beerhorst, Wehe - Deutsche Mode-
neser Schietti, braufahl mit bronze
Binden (v 97).
Bezirksverbandsehrenpreis: Hartwig
Lehmann - Bremer Tümmler, weiß-
schlag-braun (hv 96).

Bezirksverbandsehrenpreis II: Karl-
Friedrich Wessel - Einfarbige Schwei-
zertauben, weiß (v 97).
Sonderschau Hessenkröpfer Gruppe
Nord-West: Leverner Band: Werner
Hamel, Löhne - Hessische Kröpfer,
rotfahl (v 97).
Sondervereinsehrenband: Fritz Klei-
ne, Marklohe - Hessische Kröpfer,
schwarz (v 97).
Landesverbandsehrenpreis: Wer-
ner Hamel - Hessische Kröpfer,
weiß (v 97).
BDRG-Band: Heinrich Evers, Syke -
Hessische Kröpfer, blau-gesäumt mit
schwarzen Binden, (v 97).
Sonderverein Steigerkröpfer Grup-
pe Nord-West: Leverner Band: Hans-
Hermann Hollm, Looft - Steigerkröp-
fer, schwarz (v 97).
Sondervereinsehrenpreis: Dieter
Geisemeyer - Steigerkröpfer, isabell
mit w. Binden (v 97).
Landesverbandsehrenpreis: Hans-
Hermann Hollm - Steigerkröpfer,
weiß (v 97).

Der Züchternachwuchs Ronja und Maja Nebel mit ihrem schwarzenDer Züchternachwuchs Ronja und Maja Nebel mit ihrem schwarzenDer Züchternachwuchs Ronja und Maja Nebel mit ihrem schwarzenDer Züchternachwuchs Ronja und Maja Nebel mit ihrem schwarzenDer Züchternachwuchs Ronja und Maja Nebel mit ihrem schwarzen
Zwerg Croad Langschan.Zwerg Croad Langschan.Zwerg Croad Langschan.Zwerg Croad Langschan.Zwerg Croad Langschan.

Die erfolgreichen Rassegeflügelzüchter erhielten Auszeichnungen während der jüngsten Ortsschau in derDie erfolgreichen Rassegeflügelzüchter erhielten Auszeichnungen während der jüngsten Ortsschau in derDie erfolgreichen Rassegeflügelzüchter erhielten Auszeichnungen während der jüngsten Ortsschau in derDie erfolgreichen Rassegeflügelzüchter erhielten Auszeichnungen während der jüngsten Ortsschau in derDie erfolgreichen Rassegeflügelzüchter erhielten Auszeichnungen während der jüngsten Ortsschau in der
Leverner Festhalle.Leverner Festhalle.Leverner Festhalle.Leverner Festhalle.Leverner Festhalle.
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Bestzeitenflut bei den Deutschen Kurzbahnmeisterschaften
Stemwederinnen Johanna Heidemann und Annika Lekon erfolgreich in Düsseldorf

Fußballer freuen sich über neue Outfits
FCO erhält Spende von der Firma Elektrotechnik Hilker aus Rahden
Oppenwehe. Die 1. Fußball-Her-
renmannschaft des FC Oppenwe-
he freut sich über neue Präsentati-
onsanzüge, die von der Firma Elek-
trotechnik Hilker aus Rahden per-
sönlich durch Thorsten Landwehr
übergeben wurden. Die Mann-
schaft bedankte sich mit einem klei-
nen Präsent sehr herzlich.

Die 1. Fußball-HerrenmannschaftDie 1. Fußball-HerrenmannschaftDie 1. Fußball-HerrenmannschaftDie 1. Fußball-HerrenmannschaftDie 1. Fußball-Herrenmannschaft
des FC Oppenwehe bedankt sichdes FC Oppenwehe bedankt sichdes FC Oppenwehe bedankt sichdes FC Oppenwehe bedankt sichdes FC Oppenwehe bedankt sich
bei Thorsten Landwehr von derbei Thorsten Landwehr von derbei Thorsten Landwehr von derbei Thorsten Landwehr von derbei Thorsten Landwehr von der
Firma ElektrotFirma ElektrotFirma ElektrotFirma ElektrotFirma Elektrotechnik Hilker (l.)echnik Hilker (l.)echnik Hilker (l.)echnik Hilker (l.)echnik Hilker (l.)
für das Sponsoring.für das Sponsoring.für das Sponsoring.für das Sponsoring.für das Sponsoring.

Die beiden Stemwederinnen Johanna Heidemann und Annika LekonDie beiden Stemwederinnen Johanna Heidemann und Annika LekonDie beiden Stemwederinnen Johanna Heidemann und Annika LekonDie beiden Stemwederinnen Johanna Heidemann und Annika LekonDie beiden Stemwederinnen Johanna Heidemann und Annika Lekon
haben erfolgreich an den Deutschen Kurzbahnmeisterschaften im Para-haben erfolgreich an den Deutschen Kurzbahnmeisterschaften im Para-haben erfolgreich an den Deutschen Kurzbahnmeisterschaften im Para-haben erfolgreich an den Deutschen Kurzbahnmeisterschaften im Para-haben erfolgreich an den Deutschen Kurzbahnmeisterschaften im Para-
Schwimmen teilgenommen.Schwimmen teilgenommen.Schwimmen teilgenommen.Schwimmen teilgenommen.Schwimmen teilgenommen.

Düsseldorf / Stemwede. Im Düs-
seldorfer Rheinbad haben jetzt die
Deutschen Kurzbahnmeister-
schaften (DKM) im Para-Schwim-
men stattgefunden. Für die DKM,

bei der wieder viele Paralympics-
und EM/WM-Starter auf der Mel-
deliste standen, hatten sich wie
schon in den vergangenen Jahren
die beiden Stemwederinnen Jo-

hanna Heidemann und Annika Le-
kon qualifiziert. Bei der perfekt
organisierten Veranstaltung gin-
gen die beiden, die im DSV-Be-
reich für den TV 01 Bohmte
schwimmen, für den BSG Espel-
kamp an den Start.
Während Johanna auf vier Frei-
stilstrecken die Qualifikations-
norm unterboten hatte und starte-
te, entschied sich Annika in Ab-
sprache mit dem Landestrainer
Mitja Zastrow zusätzlich für die
Starts auf den Lagenstrecken. Auf
weitere mögliche Starts - die Qua-
lifikationsnormen wären erfüllt
gewesen - verzichtete sie aufgrund
eines Trainingsrückstandes.
Johanna schwamm gleich bei ih-
rem ersten Start über 200m Frei-
stil in 2.48,39min. eine neue Best-
zeit und auch bei ihren weiteren
Starts über 50m, 100m und 400m
Freistil überzeugte sie mit guten
Zeiten und ansprechenden Plat-
zierungen, vor allem über 50m

Freistil in 0.35,07 Minuten.
Auch Annika, die seit Anfang Ok-
tober in Münster studiert und
nach einer Sommer-Trainingspau-
se jetzt überwiegend bei der SGS
trainiert, zeigte gleich bei ihrem
ersten Rennen über 200m Freistil
eine starke Vorstellung - in
2.30,41min unterbot sie ihre alte
Bestzeit um 2 Sekunden und
schwamm mit Rang 4 nur knapp
am Podest vorbei. Wusste sie auf
den weiteren Freistilstrecken mit
Zeiten nah an ihren Bestzeiten zu
überzeugen, gelang ihr das noch
eindrucksvoller auf den Lagen-
strecken. Über 200m sicherte sie
sich in einem starken Feld Rang
5, über die halbe Distanz drückte
die Landeskaderathletin im Fina-
le ihre Bestzeit um mehr als eine
Sekunde und verfehlte auch hier
das Podest nur knapp! Trainer und
Athletin sind gespannt, wie und
wann sich die Veränderungen im
Training voll auszahlen!

Bei den Deutschen Kurzbahnmeisterschaften in Düsseldorf standen wieder viele Paralympics- und EM/WM-Starter auf der Meldeliste.Bei den Deutschen Kurzbahnmeisterschaften in Düsseldorf standen wieder viele Paralympics- und EM/WM-Starter auf der Meldeliste.Bei den Deutschen Kurzbahnmeisterschaften in Düsseldorf standen wieder viele Paralympics- und EM/WM-Starter auf der Meldeliste.Bei den Deutschen Kurzbahnmeisterschaften in Düsseldorf standen wieder viele Paralympics- und EM/WM-Starter auf der Meldeliste.Bei den Deutschen Kurzbahnmeisterschaften in Düsseldorf standen wieder viele Paralympics- und EM/WM-Starter auf der Meldeliste.
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Anzeige

Abend der Ausbildung
lockt rund 200 Besucher zu Kesseböhmer

Je klarer das Bild vom zukünfti-Je klarer das Bild vom zukünfti-Je klarer das Bild vom zukünfti-Je klarer das Bild vom zukünfti-Je klarer das Bild vom zukünfti-
gen Berufgen Berufgen Berufgen Berufgen Beruf,,,,, umso leichter die Ent- umso leichter die Ent- umso leichter die Ent- umso leichter die Ent- umso leichter die Ent-
scheidung für eine scheidung für eine scheidung für eine scheidung für eine scheidung für eine Ausbildung,Ausbildung,Ausbildung,Ausbildung,Ausbildung,
die auf lange Sicht zu einemdie auf lange Sicht zu einemdie auf lange Sicht zu einemdie auf lange Sicht zu einemdie auf lange Sicht zu einem
erfüllten und erfolgreichen erfüllten und erfolgreichen erfüllten und erfolgreichen erfüllten und erfolgreichen erfüllten und erfolgreichen ArArArArAr-----
beitsleben führt.beitsleben führt.beitsleben führt.beitsleben führt.beitsleben führt. Dieser Über Dieser Über Dieser Über Dieser Über Dieser Über-----
zeugung folgend veranstaltetezeugung folgend veranstaltetezeugung folgend veranstaltetezeugung folgend veranstaltetezeugung folgend veranstaltete
Kesseböhmer am 13. Novem-Kesseböhmer am 13. Novem-Kesseböhmer am 13. Novem-Kesseböhmer am 13. Novem-Kesseböhmer am 13. Novem-
ber 2024 in Bad Essen nachber 2024 in Bad Essen nachber 2024 in Bad Essen nachber 2024 in Bad Essen nachber 2024 in Bad Essen nach
mehrjähriger Pause erneut denmehrjähriger Pause erneut denmehrjähriger Pause erneut denmehrjähriger Pause erneut denmehrjähriger Pause erneut den
„Abend der „Abend der „Abend der „Abend der „Abend der Ausbildung“.Ausbildung“.Ausbildung“.Ausbildung“.Ausbildung“.     Aus-Aus-Aus-Aus-Aus-
zubildendezubildendezubildendezubildendezubildende,,,,,     Ausbildungsperso-Ausbildungsperso-Ausbildungsperso-Ausbildungsperso-Ausbildungsperso-
nal und Personalverantwortli-nal und Personalverantwortli-nal und Personalverantwortli-nal und Personalverantwortli-nal und Personalverantwortli-
che gaben authentische Einbli-che gaben authentische Einbli-che gaben authentische Einbli-che gaben authentische Einbli-che gaben authentische Einbli-
cke in das Unternehmen und diecke in das Unternehmen und diecke in das Unternehmen und diecke in das Unternehmen und diecke in das Unternehmen und die
Berufe, animierten mit berufs-Berufe, animierten mit berufs-Berufe, animierten mit berufs-Berufe, animierten mit berufs-Berufe, animierten mit berufs-
bezogenen bezogenen bezogenen bezogenen bezogenen Aufgaben zum Mit-Aufgaben zum Mit-Aufgaben zum Mit-Aufgaben zum Mit-Aufgaben zum Mit-
machen und stellten sich denmachen und stellten sich denmachen und stellten sich denmachen und stellten sich denmachen und stellten sich den
FFFFFrrrrragen der Besucheragen der Besucheragen der Besucheragen der Besucheragen der Besucher..... Rund 200 Rund 200 Rund 200 Rund 200 Rund 200
interessierte Schülerinnen undinteressierte Schülerinnen undinteressierte Schülerinnen undinteressierte Schülerinnen undinteressierte Schülerinnen und
SchülerSchülerSchülerSchülerSchüler,,,,, Eltern und Lehrkräfte Eltern und Lehrkräfte Eltern und Lehrkräfte Eltern und Lehrkräfte Eltern und Lehrkräfte
nutzten das nutzten das nutzten das nutzten das nutzten das Angebot.Angebot.Angebot.Angebot.Angebot.
Geführte Rundgänge durch den
Betrieb lieferten an dem Abend
Eindrücke vom Berufsalltag bei
Kesseböhmer. An Informations-
ständen in eigens für die Veran-

staltung hergerichteten Räum-
lichkeiten im modernen Press-
werk erklärten Auszubildende ihre
Fachbereiche, teilten ihre Erfah-
rungen mit und veranschaulich-
ten an Praxisbeispielen die Auf-
gaben der unterschiedlichen Be-
rufe. „Der Abend der Ausbildung
war eine abwechslungsreiche
Möglichkeit, die Ausbildungsbe-
rufe hier im Unternehmen noch
einmal aus einer anderen Pers-
pektive kennenzulernen.“ berich-
tete Greta Gering, Auszubildende
zur Industriekauffrau im zweiten
Lehrjahr und ergänzte: „Dabei hat
es mir viel Spaß gemacht, bei die-
sem Abend mit zu unterstützen.
Ich fand es toll, spannende Ge-
spräche mit Besuchern über un-
sere Ausbildung bei Kesseböhmer
führen zu können.“
Berufsproben in 15 verschiede-Berufsproben in 15 verschiede-Berufsproben in 15 verschiede-Berufsproben in 15 verschiede-Berufsproben in 15 verschiede-
nen nen nen nen nen AusbildungsberufenAusbildungsberufenAusbildungsberufenAusbildungsberufenAusbildungsberufen
So konnten Besucherinnen und
Besucher beispielsweise im Füh-
rerhaus eines LKWs Platz nehmen,

sich an der Eingabe von Vertriebs-
aufträgen probieren oder kleine
chemische Experimente durchfüh-
ren. Insgesamt standen beim
Abend der Ausbildung in diesem
Jahr 15 technische, gewerbliche
und kaufmännische Berufe sowie
duale Studiengänge im Fokus.
Dazu gehören Berufskraftfahrer,
Chemielaboranten, Elektroniker,
Fachinformatiker, Fachkräfte für
Lagerlogistik, Industriekaufleute,
Industriemechaniker, Maschinen-
und Anlagenführer, Oberflächen-
beschichter, Technische Produkt-
designer, Produktionstechnolo-
gen sowie Verfahrensmechaniker.
Abschlüsse in dualen Studiengän-
gen führen bei Kesseböhmer zum
Betriebswirt, zum Wirtschaftsin-
formatiker oder zum Maschinen-
bauingenieur.
Qualitativ hochwertige Qualitativ hochwertige Qualitativ hochwertige Qualitativ hochwertige Qualitativ hochwertige Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-
dungdungdungdungdung
Kesseböhmer beschäftigt in der
gesamten Gruppe im Schnitt rund
150 Azubis und duale Studenten

und stellt allein an den Standor-
ten Bad Essen und Bohmte jähr-
lich etwa 25 Auszubildende neu
ein. Damit gehört das Unterneh-
men zu den größten Ausbildern
der Region - und zu einem der
Besten. Das belegte zuletzt die
Auszeichnung mit dem IHK-Sie-
gel „TOP-Ausbildung“, über wel-
che sich Kesseböhmer bereits
zum dritten Mal in Folge seit
2015 freuen konnte. „Das The-
ma Ausbildung nimmt bei Kes-
seböhmer eine besondere Rolle
ein. Der Abend der Ausbildung
ist dabei eine wichtige Säule in
unserem breiten Betätigungs-
feld der Berufsorientierung. Wir
freuen uns, vielen jungen Men-
schen unsere Berufe vorgestellt
und sie für die vielfältigen Mög-
lichkeiten in unserer Branche
begeistert zu haben.“, freute
sich Lena Thys, strategische
Ausbildungsleitung bei Kesse-
böhmer, über eine gelungene
Veranstaltung.
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Rund um die St. Johannis Kirche geht es wieder traumhaft zu

Weihnachtsmagie von Charles Dickens: Als Walking-Act wird die inter-Weihnachtsmagie von Charles Dickens: Als Walking-Act wird die inter-Weihnachtsmagie von Charles Dickens: Als Walking-Act wird die inter-Weihnachtsmagie von Charles Dickens: Als Walking-Act wird die inter-Weihnachtsmagie von Charles Dickens: Als Walking-Act wird die inter-
national ausgebildete A-cappella-Gruppe „The Christmas Carollers“ innational ausgebildete A-cappella-Gruppe „The Christmas Carollers“ innational ausgebildete A-cappella-Gruppe „The Christmas Carollers“ innational ausgebildete A-cappella-Gruppe „The Christmas Carollers“ innational ausgebildete A-cappella-Gruppe „The Christmas Carollers“ in
viktorianischen Kostümen über den Weihnachtsmarkt gehen und dabeiviktorianischen Kostümen über den Weihnachtsmarkt gehen und dabeiviktorianischen Kostümen über den Weihnachtsmarkt gehen und dabeiviktorianischen Kostümen über den Weihnachtsmarkt gehen und dabeiviktorianischen Kostümen über den Weihnachtsmarkt gehen und dabei
klassische Weihnachtslieder singen.klassische Weihnachtslieder singen.klassische Weihnachtslieder singen.klassische Weihnachtslieder singen.klassische Weihnachtslieder singen.

„Dezemberträume“ locken vom„Dezemberträume“ locken vom„Dezemberträume“ locken vom„Dezemberträume“ locken vom„Dezemberträume“ locken vom
29. November bis 1. Dezember in29. November bis 1. Dezember in29. November bis 1. Dezember in29. November bis 1. Dezember in29. November bis 1. Dezember in
die Rahdener Innenstadt.die Rahdener Innenstadt.die Rahdener Innenstadt.die Rahdener Innenstadt.die Rahdener Innenstadt.
Rahden. Am ersten Adventswochen-
ende findet der Weihnachtsmarkt
„Dezemberträume“ an der St. Jo-
hannis Kirche in der Rahdener In-
nenstadt statt. Das Areal zwischen
Eiscafé Ottimo, der Kirche und dem
Gemeindehaus lädt für besinnliche
Stunden ein. Bei einem Bummel
entlang der festlich geschmückten
Holzhütten findet man neben
selbstgebackenen Keksen, Kunst-
handwerk, handgefertigte Klei-
dung, Körnerkissen, Gestricktes
und Gehäkeltes, Kindersachen,
handgefertigter Schmuck, Buch-
faltkunst, Holzdeko und Weih-

nachtsschmuck.
Lichterglanz, Glühweinduft, heiße
und kalte Getränke sowie kulina-
rische Leckereien erwarten die Be-
sucherinnen und Besucher bei den
„Dezemberträumen“. Für die klei-
nen Gäste gibt es natürlich ein
Kinderkarussell. Für die kulinari-
schen Köstlichkeiten und die le-
ckeren Getränke sorgen der
„Westfalen-Hof“, „Der Krug zum
grünen Kranze“, das Team von
Christian Weber, die Fleischerei
Schröder und Feinkost Hofmann. Ob
Feuerzangenbowle, Glühwein,
Punsch oder Gegrilltes - für jeden
Geschmack ist etwas dabei.
Freitag, 29. November:Freitag, 29. November:Freitag, 29. November:Freitag, 29. November:Freitag, 29. November:
Der Posaunenchor eröffnet denDer Posaunenchor eröffnet denDer Posaunenchor eröffnet denDer Posaunenchor eröffnet denDer Posaunenchor eröffnet den
WeihnachtsmarktWeihnachtsmarktWeihnachtsmarktWeihnachtsmarktWeihnachtsmarkt
Am Freitag, 29. November, öffnen
die Verkaufs- und Gastronomiestän-
de ihre Türen um 15 Uhr. Unter
dem Motto „Der Chef gibt einen
aus“ treffen sich hier die Unter-
nehmen aus der Umgebung, um
gemeinsam in die Adventszeit zu
starten.
Traditionell eröffnet um 17 Uhr der
Posaunenchor Rahden offiziell den
Weihnachtsmarkt „Dezemberträu-
me“. Sie begeistern in jedem Jahr
mit vorweihnachtlichen Klängen
die Besucher. Ab 18 Uhr präsentie-
ren drei Musik-Ensembles des
Gymnasiums Rahden mit weih-
nachtlichen Melodien ihr Können.
Der erste Rahdener Der erste Rahdener Der erste Rahdener Der erste Rahdener Der erste Rahdener WWWWWeihnachts-eihnachts-eihnachts-eihnachts-eihnachts-
engelengelengelengelengel
Der Weihnachtsmann hat sich für die
Dezemberträume 2024 einen Engel
gewünscht und der Wunsch wurde
ihm erfüllt: „Schneechen“ wird den
Weihnachtsmann an den drei Ta-
gen unterstützen. Los geht es mit
dem gemeinsamen Fackelzug der
Jugend- und Kinderfeuerwehr Rah-
den.
Der beliebte Fackelzug startet in
diesem Jahr von der Marktschänke
aus. Hinter der Jugendfeuerwehr
reihen sich die „Löschkids“ der im
Frühjahr neu gegründeten Kinder-
Feuerwehr ein. Für die passende
musikalische Begleitung sorgt der
Spielmannszug Stelle. Auch der
Weihnachtsmann und „Schnee-
chen“ begleiten den Fackelzug.
Samstag: Nachmittag für Kinder undSamstag: Nachmittag für Kinder undSamstag: Nachmittag für Kinder undSamstag: Nachmittag für Kinder undSamstag: Nachmittag für Kinder und
JugendlicheJugendlicheJugendlicheJugendlicheJugendliche

Weihnachtsengel, Walking-Act, Wunschzettel- und Fotoaktion, verkaufsoffener Sonntag,
allerhand Leckereien und ganz viel Musik
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STEINSTRASSE 6-8 • 32369 RAHDEN   |   FREE WLAN + KAFFEESPEZIALITÄTEN FREI  |  TEL. 05771 / 9177601

29. NOVEMBER

5€ GUTSCHEIN

BIS SONNTAG 01.12.2024 • 18 UHR!

AB SOFORT & AUF ALLES* 

FREE WLAN + KAFFEESPEZ

Am 29. November

Black Friday

erhalten Sie zusätzlich einen

5,- € Gutschein

für Ihren nächsten

Einkauf ab 25 €.
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ÖFFNUNGSZEITEN: MONTAG BIS FREITAG 9-18 UHR + ALLE ADVENTSSAMSTAGE BIS 18 UHR GEÖFFNET! ÖFFNUNGSZEITEN: MONTAG BIS SAMSTAG 9-18 UHR + SONNTAG 13-18 UHR

Traditionell eröffnet am Freitag um 17 Uhr der Posaunenchor RahdenTraditionell eröffnet am Freitag um 17 Uhr der Posaunenchor RahdenTraditionell eröffnet am Freitag um 17 Uhr der Posaunenchor RahdenTraditionell eröffnet am Freitag um 17 Uhr der Posaunenchor RahdenTraditionell eröffnet am Freitag um 17 Uhr der Posaunenchor Rahden
offiziell den Weihnachtsmarkt „Dezemberträume“.offiziell den Weihnachtsmarkt „Dezemberträume“.offiziell den Weihnachtsmarkt „Dezemberträume“.offiziell den Weihnachtsmarkt „Dezemberträume“.offiziell den Weihnachtsmarkt „Dezemberträume“.

Um 15 Uhr kommt am Samstag derUm 15 Uhr kommt am Samstag derUm 15 Uhr kommt am Samstag derUm 15 Uhr kommt am Samstag derUm 15 Uhr kommt am Samstag der
Weihnachtsmann mit dem Weih-Weihnachtsmann mit dem Weih-Weihnachtsmann mit dem Weih-Weihnachtsmann mit dem Weih-Weihnachtsmann mit dem Weih-
nachtsengel „Schneechen“ zu dennachtsengel „Schneechen“ zu dennachtsengel „Schneechen“ zu dennachtsengel „Schneechen“ zu dennachtsengel „Schneechen“ zu den
„Dezemberträumen“. Die kleinen„Dezemberträumen“. Die kleinen„Dezemberträumen“. Die kleinen„Dezemberträumen“. Die kleinen„Dezemberträumen“. Die kleinen
Besucher haben hier die Gelegen-Besucher haben hier die Gelegen-Besucher haben hier die Gelegen-Besucher haben hier die Gelegen-Besucher haben hier die Gelegen-
heit, mit Unterstützung des Engels,heit, mit Unterstützung des Engels,heit, mit Unterstützung des Engels,heit, mit Unterstützung des Engels,heit, mit Unterstützung des Engels,
dem Weihnachtsmann persönlichdem Weihnachtsmann persönlichdem Weihnachtsmann persönlichdem Weihnachtsmann persönlichdem Weihnachtsmann persönlich
ihren Wunschzettel zu überreichen.ihren Wunschzettel zu überreichen.ihren Wunschzettel zu überreichen.ihren Wunschzettel zu überreichen.ihren Wunschzettel zu überreichen.

Das Gelände vor dem Gemeinde-
haus gehört an allen drei Tagen den
Kindern und Jugendlichen. Neben
einer nostalgischen Eisenbahn, auf
der sogar die Erwachsenen mit ihren
Kindern mitfahren können, gibt es
Dosen- und Sandsäckchenwerfen.
Der CVJM bereitet eine Chilloute-
cke für Jugendliche mit Stockbrot
vor. Außerdem präsentiert sich hier
am Samstagnachmittag auch der
Präventionsrat Rahden mit der
„Suppen-Zeit“.

Wunschzettel und FotoaktionWunschzettel und FotoaktionWunschzettel und FotoaktionWunschzettel und FotoaktionWunschzettel und Fotoaktion
Um 15 Uhr kommt am Samstag,
30. November, der Weihnachtsmann
mit dem Weihnachtsengel
„Schneechen“ zu den „Dezember-
träumen“. Die kleinen Besucher des
Weihnachtsmarktes haben hier
die Gelegenheit, mit Unterstüt-
zung des Engels, dem Weihnachts-
mann persönlich ihren Wunsch-
zettel zu überreichen und mit ihm
zu sprechen. Wunschzettel zum
Ausdrucken sind auf der Internet-

seite www.dezembertraeume.de
hinterlegt.  Außerdem können sich
die Kinder mit den Beiden fotogra-
fieren lassen. Diese Bilder stehen
dann in einem passwortgeschützen
Bereich auf der Homepage zum
Download bereit. Das Passwort wird
den Eltern vor Ort mitgeteilt.
Die Ev. Kirchengemeinde lädt um
17 Uhr zu einem Familien-Gottes-
dienst in die St. Johannis-Kirche ein.
Samstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. November
Gegen 19 Uhr besuchen „The Christ-
mas Carollers“ die Dezemberträu-
me. Als Walking-Act wird die inter-
national ausgebildete und professi-
onelle A-cappella-Gruppe in viktori-
anischen Kostümen über den Weih-
nachtsmarkt gehen und dabei klas-
sische Weihnachtslieder singen und
dabei einen Hauch der gemütli-
chen Weihnachtsmagie von Charles
Dickens verbreiten.
Verkaufsoffener Sonntag,Verkaufsoffener Sonntag,Verkaufsoffener Sonntag,Verkaufsoffener Sonntag,Verkaufsoffener Sonntag,
1. Dezember1. Dezember1. Dezember1. Dezember1. Dezember
Neben dem typischen Weihnachts-
duft lockt am Sonntag, 1. Dezember,
der verkaufsoffene Sonntag von 13
bis 18 Uhr in die Rahdener Innen-
stadt. Die Geschäfte haben tolle Ge-
schenkideen zum bevorstehenden

Weihnachtsfest und bieten dabei
auch Rabattaktionen an.
Süßes und MusikSüßes und MusikSüßes und MusikSüßes und MusikSüßes und Musik
Darauf freuen sich die kleinen
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Nikolausfahrten
mit der Wittlager Kreisbahn
Mit der Diesellok DL2 geht es über die historische Strecke zwischen
Pr. Oldendorf und Bohmte - Nikolaus steigt unterwegs mit einem
Sack voller bunter Tüten ein

Pr. Oldendorf / Bohmte. Die Mu-
seums-Eisenbahn-Minden veran-
staltet am zweiten Adventswo-
chenende wieder die beliebten
Nikolausfahrten auf der Strecke

der ehemaligen Wittlager Kreis-
bahn.
Da der Nikolaustag dieses Jahr
auf den Freitag fällt, findet die
erste Fahrt am Freitag, den

06. Dezember, statt. Abfahrt am
Bahnhof Preußisch Oldendorf ist
um 16 Uhr.
Am Samstag, 7. Dezember, fah-
ren dann zwei Züge um 14.30
Uhr und um 17 Uhr von Preu-
ßisch Oldendorf nach Bohmte
und zurück. Um 15.30 fährt der
Zug von Bohmte nach Preußisch
Oldendorf und zurück.
Am Sonntag, 8. Dezember, fah-
ren die Nikolauszüge um 11 Uhr,
13.30 Uhr und 16 Uhr in Preu-
ßisch Oldendorf ab. In Bohmte
fahren die Züge am Sonntag um
12 Uhr und 14.30 Uhr ab. Es ist
gewährleistet, dass die Fahrgäs-
te immer an den Startpunkt der
Fahrt zurück gelangen.
Unterwegs steigt der Nikolaus
mit einem Sack voller bunter Tü-
ten ein und verteilt diese an die
Kinder im Zug.
Der Zug wird aus Wagen gebil-
det wie sie in den fünfziger und
sechziger Jahren des vergange-
nen Jahrhunderts auf der Stre-
cke zwischen Preußisch Oldendorf
und Bohmte eingesetzt wurden.

An beiden Tagen herrscht auf dem Bahnhof Preußisch Oldendorf Weih-An beiden Tagen herrscht auf dem Bahnhof Preußisch Oldendorf Weih-An beiden Tagen herrscht auf dem Bahnhof Preußisch Oldendorf Weih-An beiden Tagen herrscht auf dem Bahnhof Preußisch Oldendorf Weih-An beiden Tagen herrscht auf dem Bahnhof Preußisch Oldendorf Weih-
nachtsatmosphäre. Dort werden Bratwürstchen, Waffeln, warme undnachtsatmosphäre. Dort werden Bratwürstchen, Waffeln, warme undnachtsatmosphäre. Dort werden Bratwürstchen, Waffeln, warme undnachtsatmosphäre. Dort werden Bratwürstchen, Waffeln, warme undnachtsatmosphäre. Dort werden Bratwürstchen, Waffeln, warme und
kalte Getränke, Bücher und Souvenirs rund um die Eisenbahn sowiekalte Getränke, Bücher und Souvenirs rund um die Eisenbahn sowiekalte Getränke, Bücher und Souvenirs rund um die Eisenbahn sowiekalte Getränke, Bücher und Souvenirs rund um die Eisenbahn sowiekalte Getränke, Bücher und Souvenirs rund um die Eisenbahn sowie
Bastelarbeiten angeboten.Bastelarbeiten angeboten.Bastelarbeiten angeboten.Bastelarbeiten angeboten.Bastelarbeiten angeboten.

Diese werden von der Diesellok
DL2, die 1958 von MAK in Kiel
für die Wittlager Kreisbahn ge-
baut wurde, gezogen.
An beiden Tagen herrscht auf
dem Bahnhof Preußisch Olden-
dorf Weihnachtsatmosphäre.
Dort werden Bratwürstchen,
Waffeln, warme und kalte Ge-
tränke, Bücher und Souvenirs
rund um die Eisenbahn sowie
Bastelarbeiten angeboten.
Fahrkarten für die Nikolausfahr-
ten gibt es im Internet unter:
www.museumseisenbahn-
minden.de
Weitere Auskünfte werden tele-
fonisch unter der Rufnummer
05474 / 302 erteilt.

Restkarten, sofern verfügbar,
werden vor Abfahrt des Zuges
auf den Bahnsteigen in Preu-
ßisch Oldendorf und Bohmte ver-
kauft, wobei keine Kartenzahlung
vor Ort möglich ist.

Besucher des Weihnachtsmarktes
ganz besonders: Der Weihnachts-
mann und „Schneechen“ haben ih-
ren Besuch für Sonntag, 1. Dezem-
ber, um 16 Uhr, angesagt. Mit im
Gepäck haben die Beiden einen gro-
ßen Sack mit süßen Überraschun-
gen für die Kleinen.

Um 15 Uhr präsentiert sich die „Chor
Crew“. Unter Leitung von Astrid
Witzke wird die „Chor Crew“ des
Gymnasiums Rahden, bestehend
aus Schülern aus den Klassen 5
bis 8 weihnachtliche Lieder
präsentieren.

Ab 17 Uhr heißt es „Jam-Session
mit den Dresa’s“. Dresa sind Sab-
rina und Florim Dresa. Die Bei-
den Stemweder präsentieren in
lockerer Atmosphäre mit Gitarre
und Gesang eine Jamsession mit
den Popklassikern der Weih-
nachtszeit und werden dabei un-
terstützt von einigen Sängern
von „InTONation“. Das Publikum
ist herzlich zum Mitsingen ein-
geladen. Mit ihren vorweihnacht-
lichen Klängen beschließen um
18 Uhr die Musikerinnen und Mu-
siker des Posaunenchors Rahden das
Programm der Dezemberträume.
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Schützenkreis Lübbecke trägt
Kreismeisterschaft mit dem Lichtpunktgewehr aus

Gemeinsame Weihnachtsfeier in Levern
Reha-Sport-Gemeinschaft und SoVD laden herzlich ein

Gemeinsam statt einsam

SoVD Oppenwehe lädt zur Weihnachtsfeier

Altkreis Lübbecke. Der Schützen-
kreis Lübbecke hat die Kreismeis-
terschaft mit dem Lichtpunktge-
wehr ausgetragen. Unter der
Standaufsicht vom Kreisportleiter
Günter Sprado und dem Kreisjun-
gendleiter Stefan Framke wurde
die Titel ermittelt.
In der Schülerklasse weiblichSchülerklasse weiblichSchülerklasse weiblichSchülerklasse weiblichSchülerklasse weiblich wur-
de Bente Wandt vom Stemweder
Schützenverein Westrup mit 184
Ringen Kreismeisterin. Platz zwei
ging an Leni Stubbe vom Schüt-
zenverein Haldem mit 173 Rin-
gen und der dritte Platz ging an
Inken Langhorst vom Stemweder
Schützenverein Westrup mit 166
Ringen.
In der Schülerklasse männlichSchülerklasse männlichSchülerklasse männlichSchülerklasse männlichSchülerklasse männlich
gewinnt Jaydon Theiß vom Schüt-
zenverein Haldem mit 178 Rin-
gen. Auf Platz zwei kommt Ste-
phan Bordewisch vom Stemwe-
der Schützenverein Westrup mit
171 Ringen und Platz drei sichert
sich Bennet Siebe vom Schützen-
verein Wehdem mit 167 Ringen.
In der Mannschaftswertung Schü-Mannschaftswertung Schü-Mannschaftswertung Schü-Mannschaftswertung Schü-Mannschaftswertung Schü-
lerklasselerklasselerklasselerklasselerklasse gewinnt der Stemwe-
der Schützenverein Westrup mit

521 Ringen und den Schützen
Stephan Bordewisch mit 171 Rin-
gen, Bente Wandt mit 184 Rin-
gen und Inken Langhorst mit 166
Ringen.
Den zweiten Platz sichert sich der
der Schützenverein Wehdem mit
485 Ringen und den Schützen

Jonas Krause mit 153 Ringen, Tara
Sander mit 165 Ringen und Ben-
net Siebe mit 167 Ringen.
Der dritte Platz geht an den
Schützenverein Haldem mit 475
Ringen und den Schützen Thea
Kreyenhagen mit 124 Ringen,
Leni Stubbe mit 173 Ringen und

Jaydon Theiß mit 178 Ringen.
Der Kreisjugendleiter Stefan
Framke freute sich, dass in die-
sem Jahr wieder mehr Teilneh-
mer zu verzeichnen waren und
wünscht sich, dass noch mehr
Vereine sich in der Jugendarbeit
engagieren.

Tolle Ergebnisse erzielten diese jungen Schützenvereins-Mitglieder bei der Kreismeisterschaft mit demTolle Ergebnisse erzielten diese jungen Schützenvereins-Mitglieder bei der Kreismeisterschaft mit demTolle Ergebnisse erzielten diese jungen Schützenvereins-Mitglieder bei der Kreismeisterschaft mit demTolle Ergebnisse erzielten diese jungen Schützenvereins-Mitglieder bei der Kreismeisterschaft mit demTolle Ergebnisse erzielten diese jungen Schützenvereins-Mitglieder bei der Kreismeisterschaft mit dem
Lichtpunktgewehr. Foto: Axel Kröger, Schützenkreis LübbeckeLichtpunktgewehr. Foto: Axel Kröger, Schützenkreis LübbeckeLichtpunktgewehr. Foto: Axel Kröger, Schützenkreis LübbeckeLichtpunktgewehr. Foto: Axel Kröger, Schützenkreis LübbeckeLichtpunktgewehr. Foto: Axel Kröger, Schützenkreis Lübbecke

Levern. Die gemeinsame Weih-
nachtsfeier der Reha-Sport-Ge-
meinschaft Levern e. V. und dem
Sozialverband Levern findet am

Montag, 9. Dezember, um 18 Uhr,
in der Kleinen Festhalle statt.
Hierzu sind alle Sportler/innen
sowie Mitglieder mit Partner herz-

lich eingeladen. Bezüglich besse-
rer Planung bitten wir um Anmel-
dung bis 3. Dezember (dienstags
im Büro der RSG/Tel. 2751 bzw.

während der Reha-Sportstunden
oder bei Annegret Jaschke/
Tel. 920992). Die Vorstände freuen
sich über eine gute Beteiligung.

Stemwede. Da sich die Vorstän-
de Dielingen / Drohne sowie
Haldem aufgelöst haben, sind
deren Mitglieder in allen SoVD

Ortsverbänden Stemwedes zu
Veranstaltungen gern gesehe-
ne Gäste.
Termine sowie andere Veran-

staltungen werden durch die
Presse bekannt gegeben.
Mit lieben Grüßen,
Elisabeth Möller,

Sprecherin der SoVD Ortsverbän-
de Stemwede
Bei Fragen, Tel. 05773 /8134
oder 0175 80 36 137

Oppenwehe. Herzliche Einladung
zur Weihnachtsfeier am Sontag,
15. Dezember, um 15 Uhr im Moor-

hof / Huck. Bei Kaffee und Kuchen,
netten Gesprächen und Geschich-
ten sowie den Klängen des Posau-

nenchores möchten wir euch auf
die besinnliche Zeit einstimmen.
Anmeldungen bis zum 10. Dezem-

ber bei Elisabeth Möller,
Tel. 05773 / 8134 oder
0175 80 36 137.
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·  Pflasterarbeiten ·  Gartengestaltung

·  Wurzelfräsen ·  Grabpflege

·  Baum- und Kronenpflege ( bis 30m)

·  Heckenschnitt

·  Freiflächen (Photovoltaik)
   freischneiden

·  Zaunbau

Mobil: 0170 -3 32 38 07

Flachdach langzeitsicher nachhaltig sanieren
Unter Hausbesitzern wird das
Flachdach immer beliebter. Da
der Wohnraum darunter durch
den Wegfall von Schrägen ohne
Einschränkung nutzbar ist, wird
die Wohnfläche so maximiert.
Zudem können Flachdächer
nicht nur dem Schutz des Hau-
ses dienen, sondern darüber
hinaus vielfältig genutzt wer-
den. Wichtig ist, ein- bis zweimal
pro Jahr eine Wartung des Flach-
dachs zu realisieren, um etwa
Verschmutzungen zu entfernen
und potenzielle Schadstellen zu
identifizieren. Bei Mängeln gilt
es, schnell zu handeln.
Durch eindringende Feuchtig-
keit drohen nicht nur Schimmel-
bildung, sondern auch Schäden
an der Bausubstanz.
Für die Abdichtung von Flach-
dächern wurde in Deutschland
traditionell auf Bitumen- oder

Kunststoffbahnen zurückgegrif-
fen. Dabei gibt es eine Alterna-
tive, die sich bei der Integrati-
on von Details wie Schornstei-
nen oder Lichtkuppeln schon
länger bewährt und einige Vor-
teile hat: Abdichtungen auf Ba-
sis von PMMA-Flüssigkunst-
stoff, wie sie etwa Triflex anbie-
tet. Sie härten schnell aus, dich-
ten sehr zuverlässig ab und ha-
ben eine zu erwartende Le-
bensdauer von 25 Jahren. Bei
einer Sanierung punkten sie
insbesondere dadurch, dass das
flüssige Material in der Regel
ohne Entfernen der vorhande-
nen Abdichtung aufgebracht
werden kann und sich flexibel
an die Gegebenheiten anpasst.
Das geringe Gewicht beein-

flusst dabei die Statik des Da-
ches nicht.
Wer sein Dach saniert, sollte
auch darüber nachdenken, ob
er es zusätzlich zur Energiege-
winnung nutzen oder begrünen
möchte. Photovoltaik-Module
lassen sich mit Flüssigkunststoff
sicher an die Dachfläche anbin-
den. Gründächer bieten nicht
nur ökologische, sondern auch
ökonomische Vorteile, indem
sie die Kosten für Heizung oder
Klimaanlage senken.
Im Winter halten die begrünten
Dächer die Wärme im Gebäude.
Im Sommer schirmen sie die
Hitze ab, wohingegen sich die
mit Bitumen-Dachbahnen abge-
dichteten Dächer aufheizen und
auch noch lange nach Sonnen-

untergang Wärme abstrahlen.

Weiteres Plus:Weiteres Plus:Weiteres Plus:Weiteres Plus:Weiteres Plus: Die Grünfläche
speichert Regenwasser und
entlastet dadurch bei Starkre-
gen die Kanalisation.
Durch das „grüne Polster“ wird
das Flachdach zudem vor direk-
ten Umwelteinflüssen wie star-
ken Temperaturdifferenzen, UV-
Strahlen und Hagel geschützt.
Dadurch kann sich die Lebens-
dauer der Flüssigkunststoff-
Abdichtung unter einer Dach-
begrünung sogar auf bis zu 40
Jahre verlängern.
Handwerker, die Erfahrung mit
der Flüssigkunststoff-Abdich-
tung haben, findet man unter
www.triflex.com/handwerkersuche.
(akz-o)

Systeme auf Flüssigkunststoff-Basis dichten Flächen unter Gründächern genauso sicher ab wie Dachdurch-Systeme auf Flüssigkunststoff-Basis dichten Flächen unter Gründächern genauso sicher ab wie Dachdurch-Systeme auf Flüssigkunststoff-Basis dichten Flächen unter Gründächern genauso sicher ab wie Dachdurch-Systeme auf Flüssigkunststoff-Basis dichten Flächen unter Gründächern genauso sicher ab wie Dachdurch-Systeme auf Flüssigkunststoff-Basis dichten Flächen unter Gründächern genauso sicher ab wie Dachdurch-
dringungen für Ständer von PV-Modulen. So haben auch zukünftige Generationen noch Freude am Eigenheim.dringungen für Ständer von PV-Modulen. So haben auch zukünftige Generationen noch Freude am Eigenheim.dringungen für Ständer von PV-Modulen. So haben auch zukünftige Generationen noch Freude am Eigenheim.dringungen für Ständer von PV-Modulen. So haben auch zukünftige Generationen noch Freude am Eigenheim.dringungen für Ständer von PV-Modulen. So haben auch zukünftige Generationen noch Freude am Eigenheim.
Foto: Dreet Production/gettyimages.com/Triflex/akz-oFoto: Dreet Production/gettyimages.com/Triflex/akz-oFoto: Dreet Production/gettyimages.com/Triflex/akz-oFoto: Dreet Production/gettyimages.com/Triflex/akz-oFoto: Dreet Production/gettyimages.com/Triflex/akz-o
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Regenwasser trinken?
Wasseraufbereitung für Einfamilienhäuser

Wie selbstverständlich läuft bei uns das Wasser aus dem Hahn. DochWie selbstverständlich läuft bei uns das Wasser aus dem Hahn. DochWie selbstverständlich läuft bei uns das Wasser aus dem Hahn. DochWie selbstverständlich läuft bei uns das Wasser aus dem Hahn. DochWie selbstverständlich läuft bei uns das Wasser aus dem Hahn. Doch
angesichts der Klimaveränderungen wird es nicht ewig so weitergehen.angesichts der Klimaveränderungen wird es nicht ewig so weitergehen.angesichts der Klimaveränderungen wird es nicht ewig so weitergehen.angesichts der Klimaveränderungen wird es nicht ewig so weitergehen.angesichts der Klimaveränderungen wird es nicht ewig so weitergehen.
Foto: PeopleImages/iStock/akz-oFoto: PeopleImages/iStock/akz-oFoto: PeopleImages/iStock/akz-oFoto: PeopleImages/iStock/akz-oFoto: PeopleImages/iStock/akz-o

Wie selbstverständlich läuft bei
uns das Wasser aus dem Hahn.
Doch angesichts der Klimaverän-
derungen wird es nicht ewig so
weitergehen. Aus immer mehr
Ländern werden in Trockenperio-
den Versorgungsengpässe gemel-
det und sogar in Deutschland sind
in den letzten Jahren die ersten
natürlichen Brunnen versiegt und
die ersten Wasserampeln stehen
auf „Rot“. Was viele Hausbesit-
zer gar nicht wissen: Mit einem
eigenen Regenwassernutzungs-
system können sie nicht nur die
Blumen gießen, sondern auch
selbst ihr Trinkwasser erzeugen.
Aufbereiten und sparenAufbereiten und sparenAufbereiten und sparenAufbereiten und sparenAufbereiten und sparen
„Die Aufbereitung des eigenen
Dachablaufwassers zu Trinkwas-
ser ist schon für ca. 10.000 Euro
realisierbar“, erklärt Oliver Rin-
gelstein, Geschäftsführer bei In-
tewa. „Unsere Aufbereitungsan-
lagen werden übrigens in den be-
stehenden Trinkwasserkreislauf
integriert, indem die vorliegende
Hausleitung genutzt wird. So müs-
sen im Haus weder Wände aufge-
stemmt oder Fliesen aufgeklopft
werden“, erklärt der Intewa-Ex-
perte. In der Aufbereitungsanlage
durchläuft das Regenwasser von
der Zisterne bis zum Wasserhahn
dann mehrere Reinigungsstufen.
Hierzu gehören Vorfiltration, Se-
dimentation, Ultrafiltration und
UV-Desinfektion. Dabei werden
Schmutz, Bakterien und Viren
ganz ohne chemische Zusätze zu-
verlässig zurückgehalten. Bei ei-

nem Wasserverbrauch von rund
130 m³ für drei Personen im Jahr
und einer Dachfläche von 120 m²
können schon bis zu 60 Prozent
des Trinkwassers durch Regen-
wasser ersetzt werden. Bei grö-
ßeren Dachflächen oder einer zu-
sätzlichen Grauwasserrecycling-
anlage kann man sogar fast was-
serautark werden. In einem Video
auf der Unternehmenswebsite
(www.intewa.de) wird die Privat-
anlage des Unternehmensgrün-
ders gezeigt.
Vorteile von Regenwasser für dieVorteile von Regenwasser für dieVorteile von Regenwasser für dieVorteile von Regenwasser für dieVorteile von Regenwasser für die
TTTTTrinkwrinkwrinkwrinkwrinkwasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgung
Ein großer Vorteil von Regenwas-
ser ist dessen gute Grundquali-
tät, denn es ist frei von Spuren-
stoffen wie beispielsweise Medi-
kamentenrückständen.
Dazu schont das extrem weiche
Wasser die Verbraucher und eine
Enthärtungsanlage wird nicht be-
nötigt. Dezentrale Regenwasser-
speicher tragen zudem zum Über-
flutungsschutz bei. Die einfache
Verfügbarkeit von Regenwasser als
erneuerbare Ressource ist ein wei-
terer positiver Aspekt. Darüber hi-
naus können Kosteneinsparungen
durch die Sammlung und Nutzung
von Regenwasser erzielt werden.
Je nach Gebührenmodell der Ge-
meinden kann sich eine solche An-
lage sogar finanziell amortisieren.
„Aufgrund der immer länger anhal-
tenden Trockenperioden sollten die
Regenwasserzisternen allerdings
ausreichend groß geplant werden“,
rät Ringelstein. (akz-o)
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Zungen-“Scheibenwischer“ statt Augenlider
und 100 Millionen Jahre Geschichte
Neue Bewohner im Zoo Osnabrück:
Querstreifen-Taggeckos am Schölerberg eingezogen - Gecko Zootier des Jahres 2024

Zwei Querstreifen-Taggeckos leben sich in ihrer Anlage im Tetra-Zwei Querstreifen-Taggeckos leben sich in ihrer Anlage im Tetra-Zwei Querstreifen-Taggeckos leben sich in ihrer Anlage im Tetra-Zwei Querstreifen-Taggeckos leben sich in ihrer Anlage im Tetra-Zwei Querstreifen-Taggeckos leben sich in ihrer Anlage im Tetra-
Aquarium des Zoo Osnabrück ein.Aquarium des Zoo Osnabrück ein.Aquarium des Zoo Osnabrück ein.Aquarium des Zoo Osnabrück ein.Aquarium des Zoo Osnabrück ein.

Zwei Querstreifen-Taggeckos leben sich in ihrer Anlage im Tetra-Zwei Querstreifen-Taggeckos leben sich in ihrer Anlage im Tetra-Zwei Querstreifen-Taggeckos leben sich in ihrer Anlage im Tetra-Zwei Querstreifen-Taggeckos leben sich in ihrer Anlage im Tetra-Zwei Querstreifen-Taggeckos leben sich in ihrer Anlage im Tetra-
Aquarium des Zoo Osnabrück ein. Fotos: Zoo Osnabrück (Rico Rosenau)Aquarium des Zoo Osnabrück ein. Fotos: Zoo Osnabrück (Rico Rosenau)Aquarium des Zoo Osnabrück ein. Fotos: Zoo Osnabrück (Rico Rosenau)Aquarium des Zoo Osnabrück ein. Fotos: Zoo Osnabrück (Rico Rosenau)Aquarium des Zoo Osnabrück ein. Fotos: Zoo Osnabrück (Rico Rosenau)

Osnabrück. Smaragdgrüne getupf-
te Reptilien leben seit neuestem
im Zoo Osnabrück: Zwei Querst-
reifen-Taggeckos haben ein Ter-
rarium im Tetra-Aquarium des
Zoos bezogen. Sie sind Botschaf-
ter für ihre Verwandten, denn der
Gecko ist Zootier des Jahres 2024.
Aufheben der Gesetze der Schwer-
kraft, Zungen-“Scheibenwischer“
statt Augenlider und 100 Millio-
nen Jahre Geschichte - Geckos
sind so facetten- wie artenreich.
Und eine der rund 1.600 Geckoar-
ten bereichert seit Neuestem den
Zoo Osnabrück: der Querstreifen-
Taggecko. Die Querstreifen-Tag-
geckos sind mit 26 Zentimetern
Körperlänge, von der der Schwanz
fast die Hälfte ausmacht, die
zweitgrößte Art der Gattung der
Taggeckos.
„Unsere Querstreifen-Taggeckos
haben schon ihre adulte Färbung,
aber können noch ein wenig wach-
sen“, erklärt Tierpfleger Marco
Feldmann. „Die beiden Reptilien
sind auch immer besser in ihrer
Anlage zu entdecken“, so Feld-
mann weiter. „Zum einen heben
sie sich mit ihrem grünen Tupfen-
muster toll vom lehmigen Unter-
grund ab und zum anderen ge-
wöhnen sie sich immer mehr an
ihr neues Zuhause. Anfangs noch
schüchtern, werden sie jetzt
immer neugieriger.“ Dann nutzen
sie neben der Anlage auch die

Scheiben, die sie dank besonde-
rer Hornstrukturen an den Füßen
mit Leichtigkeit senkrecht hoch-
klettern können.
Zungen-Scheibenwischer stattZungen-Scheibenwischer stattZungen-Scheibenwischer stattZungen-Scheibenwischer stattZungen-Scheibenwischer statt
AugenlidernAugenlidernAugenlidernAugenlidernAugenlidern
„Wer sich über den Namen der
smaragdgrünen Tiere wundert: Die
Querstreifen sind den Jungtieren
vorbehalten. Mit der Zeit verlie-
ren sie sich und werden zu Tup-
fen“, klärt Dr. Jannis Göttling,
Zootierarzt und Kurator, auf.
Möglicherweise schützen die
Streifen sie vor ihren Eltern be-
ziehungsweise Artgenossen - bei
Geckos passiert es wie bei vielen
anderen Reptilien nicht selten,
dass Jungtiere zur Beute der El-
tern werden. Auch die Augen der
Reptilien seien etwas Besonde-
res: „Die meisten Geckos haben
keine Augenlider, deshalb lecken
sie sich regelmäßig mit ihrer lan-
gen Zunge über die Augen. Also
eine Art Zungen-Scheibenwischer.
Das lässt sich auch toll beobach-
ten“, so Göttling.
Die Haut der Querstreifen-Tagge-
ckos ist vergleichsweise dick, was
sie vor Verletzungen schützt - in
den Dornwäldern im Südwesten
Madagaskars, in denen sie be-
heimatet sind, klar von Vorteil.
Sie ernähren sich vorrangig von
Insekten, Spinnen und Schnecken,
aber auch von überreifen Früch-
ten, Nektar oder Pollen.

Die Reptilien können ein Alter von
bis zu 25 Jahren erreichen. Sie
leben monogam.
Gecko Zootier des JahresGecko Zootier des JahresGecko Zootier des JahresGecko Zootier des JahresGecko Zootier des Jahres
„Wie der Querstreifen-Taggecko
haben die viele Geckoarten nur
kleine Verbreitungsgebiete und
sind auf bestimmte Faktoren in
ihrem Lebensraum angewiesen.
Ändern sich diese und schwindet
der Lebensraum, wird es gefähr-
lich für die ganze Art. Daher wun-
dert es nicht, dass der Querst-
reifen-Taggecko als „gefährdet“
eingestuft wird“, so der Veteri-
när. Fast ein Viertel aller Ge-
cko-Arten sei bedroht. Aus die-
sem Grund wurde der Gecko von
der Zoologischen Gesellschaft
für Arten- und Populationsschutz
e.V., der Deutschen Tierpark-
Gesellschaft e.V., der Gemein-
schaft der Zooförderer e.V. und
dem Verband der Zoologischen
Gärten e.V. zum Zootier des Jah-
res 2024 gewählt. „Mit dieser
Aktion soll die Aufmerksamkeit
auf Tiergruppen gerichtet wer-
den, die weniger im Fokus der
Öffentlichkeit stehen“, erklärt
Göttling. „Unsere Zootiere sol-
len auch als Botschafter ihrer be-
drohten Verwandtschaft dienen.“
Geckos leben seit rund 50 Millio-
nen Jahren auf der Erde. „Sie sind
ein wichtiger Teil der jeweiligen
Ökosysteme und schützenswert“,
so Göttling.

Über den Zoo OsnabrückÜber den Zoo OsnabrückÜber den Zoo OsnabrückÜber den Zoo OsnabrückÜber den Zoo Osnabrück
Der Zoo Osnabrück beherbergt auf
23,5 Hektar 3.000 Tiere aus 300
Arten (Stand 31.12.2023). Welt-
weit einmalig ist der Unterirdische
Zoo (2009). Auf tierische Weltreise
gehen die Besucher in den afrika-
nischen Tierwelten Samburu, „Ta-
kamanda“ (2010) und „Mapungub-
we“ (2019/ 2021). Über das Süd-
amerika-Areal geht es weiter nach
Asien mit dem Affentempel „Ang-
kor Wat“ (2012), dem Tigertem-
pelgarten (2014) und dem „Orang-
Utan Dschungeltempel“ (2017).
Höhenpfade führen durch die nor-
dische Tierwelt „Kajanaland“
(2011). Nordamerikanisch wird es
in der Tierwelt „Manitoba“ (2018).
2022 eröffneten die „Wasserwel-
ten Mariasiel“. Gegründet wurde
der Zoo Osnabrück 1935 als Ar-
beitsgemeinschaft Heimattiergar-
ten von Osnabrücker Bürgern und
bereits 1936 als Heimattiergarten
eröffnet. Während des Zweiten
Weltkriegs wurde der Heimattier-
garten größtenteils zerstört. Im
Laufe der Jahrzehnte entwickelte
sich der Heimattiergarten zum Tier-
garten und schließlich zum Zoolo-
gischen Garten. Der Zoo Osnab-
rück ist Mitglied des VdZ (Ver-
band der zoologischen Gärten
e.V.), der EAZA (European Asso-
ciation of Zoos and Aquaria) so-
wie der WAZA (World Association
of Zoos and Aquaria).
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Dein Aufgabengebiet:

• Sachliche und inhaltliche Rechnungsprüfung

• Durchführung des Mahnwesens

   
• Prüfung und Verbuchung der

  

Interesse?

0 / 8 0

WIR SUCHEN in Teilzeit

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen mit ca. 250 Mitarbeitern und  
produzieren Musterkollektionen für verschiedene Branchen und Anwendungen. 

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
senden Sie bitte schriftlich per Post 
oder als PDF-Datei per Email an:

Kopplin GmbH
Personalabteilung I Felix Krucke
Fritz-Souchon-Str. 13 I 32339 Espelkamp
05772 / 97060 I bewerbung@kopplin.de 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Die konkrete Stellenbeschreibung finden Sie unter www.kopplin.de/karriere

KAUFMÄNNISCHE ANGESTELLTE (m/w/d)

PRODUKTIONSMITARBEITER (m/w/d)

MASCHINENBEDIENER (m/w/d) 

FACHLAGERIST/KOMMISSIONIERER (m/w/d)

An einer nachhaltigen Zukunft mitwirken
Weiterbildungen aus den Bereichen Energie und Umwelt sind gefragter denn je

Die Themen erneuerbare Energi-
en und Umweltschutz spielen in
modernen Unternehmen eine
immer größere Rolle. Kenntnisse
auf diesem Gebiet sind deshalb
gefragter denn je. Im Rahmen ei-
ner Weiterbildung lassen sich of-
fizielle Qualifikationen erwerben,
um etwa als Beauftragter für Um-
weltmanagement oder als Ener-
giebeauftragter Prozesse in Indus-
trie und Wirtschaft nachhaltiger
zu gestalten. Solche Weiterbil-
dungsangebote richten sich so-
wohl an Arbeitssuchende als auch
an Berufstätige, die mehr Verant-
wortung in ihrem Unternehmen
übernehmen und an einer nach-
haltigen Zukunft mitwirken wol-
len. Entscheiderinnen und Ent-
scheider in Firmen können ihre
Mitarbeiter bei solchen Schulun-
gen unterstützen.
Umfangreiches Kursangebot ausUmfangreiches Kursangebot ausUmfangreiches Kursangebot ausUmfangreiches Kursangebot ausUmfangreiches Kursangebot aus
dem Bereich Energie und Umweltdem Bereich Energie und Umweltdem Bereich Energie und Umweltdem Bereich Energie und Umweltdem Bereich Energie und Umwelt
Das Institut für Berufliche Bildung
(IBB) beispielsweise, einer der
größten privaten Bildungsanbie-
ter in Deutschland, bietet eine
Reihe von Weiterbildungen im
Bereich Energie und Umwelt an.
Sie finden an einem der bundes-
weit über 1.000 Standorte oder
online statt. Alle Infos zu Kursen,
Terminen, Zugangsvoraussetzun-
gen und Fördermöglichkeiten gibt
es unter www.ibb.com/weiterbil-
dung/energie-und-umwelt. Die
Palette der Kurse reicht von Wei-
terbildungen zum Klimaschutzma-
nager, internen Auditor für Ener-

giemanagement, Energieeffizi-
enzexperten, externen Umweltau-
ditor oder Umweltmanagement-
beauftragten bis hin zum Ener-
gieberater Professional. Auch Fort-
bildungen zu verschiedenen Ener-
gie- und Umwelt-Themen wie Son-
nenenergie, Wasserstoff, Wind-
kraftanlagen, Abfallrecht, Natur-
schutzrecht oder Umweltpädago-

gik sowie kaufmännisches Wissen
für den Energiebereich gehören
zum Repertoire.
Förderungen für Förderungen für Förderungen für Förderungen für Förderungen für Arbeitssuchen-Arbeitssuchen-Arbeitssuchen-Arbeitssuchen-Arbeitssuchen-
de sowie für Beschäftigte undde sowie für Beschäftigte undde sowie für Beschäftigte undde sowie für Beschäftigte undde sowie für Beschäftigte und
UnternehmenUnternehmenUnternehmenUnternehmenUnternehmen
Arbeitssuchende können sich ihre
berufliche Weiterbildung mit ei-
nem Bildungsgutschein finanzie-
ren lassen. Träger wie die Agentur
für Arbeit übernehmen dann die
anfallenden Kosten. Berufstätige
wiederum können durch das Qua-

lifizierungschancengesetz geför-
dert werden, um sich mit aktuel-
lem Wissen zu versorgen und fit
für die Arbeitswelt von morgen zu
werden. Durch die Übernahme von
Weiterbildungskosten und Zu-
schüsse zum Arbeitslohn unter-
stützt der Staat Arbeitgeber und
Arbeitnehmer dabei, den gesell-
schaftlichen Wandel in den Berei-
chen Energie und Umwelt mitzu-
gehen und wettbewerbsfähig zu
bleiben. (DJD)

Weiterbildungsangebote aus dem Bereich Energie und Umwelt richten sichWeiterbildungsangebote aus dem Bereich Energie und Umwelt richten sichWeiterbildungsangebote aus dem Bereich Energie und Umwelt richten sichWeiterbildungsangebote aus dem Bereich Energie und Umwelt richten sichWeiterbildungsangebote aus dem Bereich Energie und Umwelt richten sich
sowohl an Arbeitssuchende als auch an Berufstätige, die mehr Verantwor-sowohl an Arbeitssuchende als auch an Berufstätige, die mehr Verantwor-sowohl an Arbeitssuchende als auch an Berufstätige, die mehr Verantwor-sowohl an Arbeitssuchende als auch an Berufstätige, die mehr Verantwor-sowohl an Arbeitssuchende als auch an Berufstätige, die mehr Verantwor-
tung in ihrem Unternehmen übernehmen und an einer nachhaltigen Zukunfttung in ihrem Unternehmen übernehmen und an einer nachhaltigen Zukunfttung in ihrem Unternehmen übernehmen und an einer nachhaltigen Zukunfttung in ihrem Unternehmen übernehmen und an einer nachhaltigen Zukunfttung in ihrem Unternehmen übernehmen und an einer nachhaltigen Zukunft
mitwirken wollen. Foto: DJD/www.ibb.com/Pixel-Shot - stock.adobe.commitwirken wollen. Foto: DJD/www.ibb.com/Pixel-Shot - stock.adobe.commitwirken wollen. Foto: DJD/www.ibb.com/Pixel-Shot - stock.adobe.commitwirken wollen. Foto: DJD/www.ibb.com/Pixel-Shot - stock.adobe.commitwirken wollen. Foto: DJD/www.ibb.com/Pixel-Shot - stock.adobe.com
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Kauffrau/Kaufmann für 
Büromanagement (m/w/d)

Anlagenmechaniker für Sanitär-, 
Heizungs- und Klimatechnik (m/w/d)

SCHUSTER GmbH, Lemförder Str. 85-87, 32369 Rahden 

info@firma-schuster.de, www.firma-schuster.de

FERTIG MIT PAUKEN

WERDE AZUBI 2025

MELD DICH Wir suchen Macher wie dich!

Sicherer Beruf in schnelllebigen Zeiten
Job und Karriere: Die drei wichtigsten Optionen für einen Einstieg ins Bankwesen
Durch die große Vielfalt an Aus-
bildungsberufen wird es für Schul-
abgängerinnen und Schulabgän-
ger immer schwieriger, den Über-
blick zu behalten und die passen-
de Berufswahl zu treffen. Zudem
ist der Arbeitsmarkt durch den di-
gitalen Wandel geprägt und
schnelllebig geworden. Im Zuge
der Digitalisierung sind aber auch
vielfältige berufliche Einstiegs-
und Karrierewege entstanden,
etwa in der Bankenbranche. Azu-
bis und Mitarbeitende können den
Wandel aktiv mitgestalten. Wie
können junge Menschen ins Bank-
wesen einsteigen? Die drei wich-
tigsten Optionen:
1.1.1.1.1.     Ausbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur Bankkauffrauauauauau
oder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmann
Wer eine fundierte kaufmännische
Ausbildung sucht und gerne mit
Menschen umgeht, für den ist der
Beruf der Bankkauffrau oder des
Bankkaufmanns bestens geeig-
net. „Auch wenn sich das Berufs-
bild nicht zuletzt durch den digi-

talen Wandel weiterentwickelt hat,
spielt hier der persönliche Kontakt
zu Kundinnen und Kunden
weiterhin eine entscheidende Rol-
le“, so Dr. Stephan Weingarz, Ab-
teilungsleiter Personalmanagement
beim Bundesverband der Deutschen
Volksbanken und Raiffeisenbanken
(BVR). Ein angehender Bankazubi
sollte daher Kontaktfreude und
Kommunikationsstärke mitbringen.
Ob eine Ausbildung etwa bei den
Genossenschaftsbanken die rich-
tige Wahl ist, kann man unter
www.einstellungschecker.de spie-
lerisch testen.
2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium
Für Abiturienten, die sowohl ein
Studium als auch eine praxisbe-
zogene Ausbildung absolvieren
wollen, ist das duale Studium mit
seinen Varianten und Fachrichtun-
gen eine interessante Alternati-
ve. Dual Studierende lernen wie
bei einer Ausbildung die Kunden-
beratung in der Filiale kennen.
Sie arbeiten in verschiedenen

Mit Schwung in einen neuen Lebensabschnitt: Für junge Leute ergebenMit Schwung in einen neuen Lebensabschnitt: Für junge Leute ergebenMit Schwung in einen neuen Lebensabschnitt: Für junge Leute ergebenMit Schwung in einen neuen Lebensabschnitt: Für junge Leute ergebenMit Schwung in einen neuen Lebensabschnitt: Für junge Leute ergeben
sich im Bankwesen interessante berufliche Perspektiven.sich im Bankwesen interessante berufliche Perspektiven.sich im Bankwesen interessante berufliche Perspektiven.sich im Bankwesen interessante berufliche Perspektiven.sich im Bankwesen interessante berufliche Perspektiven.
Foto: DJD/BVR/Getty Images/nazar_abFoto: DJD/BVR/Getty Images/nazar_abFoto: DJD/BVR/Getty Images/nazar_abFoto: DJD/BVR/Getty Images/nazar_abFoto: DJD/BVR/Getty Images/nazar_ab
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in Teilzeit

Pädagogische:r Mitarbeiter:in
(Erlebnispädagogik/Sozialpädagogik/Erziehung)

Wir suchen zum nächstmöglichen
Zeitpunkt:

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per Mail oder
an bewerbung@ehlerding-stiftung.de

Schullandheim Barkhausen, Stiegestraße 47, 49152 Bad Essen.
Bei Rückfragen einfach unter 0 54 27-2 84 anrufen!

zentralen Abteilungen wie der
Kreditabteilung, dem Marketing
oder der Banksteuerung mit. Par-
allel studieren sie an einer Be-
rufsakademie, dualen Hochschu-
le, Fachhochschule oder Universi-
tät. Im Zuge der Digitalisierung

steht dort auch ein erweitertes
Spektrum an Studienfächern zur
Auswahl. „Das duale Studium ver-
bindet von Anfang an Praxiserfah-
rung mit theoretischem Wissen
und einem Bachelorabschluss“,
so Stephan Weingarz.

3. Quereinstieg willkommen3. Quereinstieg willkommen3. Quereinstieg willkommen3. Quereinstieg willkommen3. Quereinstieg willkommen
Genossenschaftsbanken bieten
auch Ausbildungen in anderen Be-
reichen an - etwa in IT-Berufen,
im Dialogmarketing, zu Kaufleu-
ten für Bürokommunikation oder
im E-Commerce. Auch wer sich
als Quereinsteiger neu orientie-
ren will, findet zahlreiche Chan-
cen. Gefragt sind etwa Berufstä-

tige aus anderen Wirtschaftsbe-
reichen, die über keine Bankaus-
bildung verfügen, aber im Service-
und Beratungsbereich der Bank
arbeiten möchten. „Durch inten-
sive Trainings werden sie für die
neue Tätigkeit fit gemacht und
können sich danach durch Fortbil-
dungen in der Bank weiterentwi-
ckeln“, betont Weingarz. (DJD)

Wer eine fundierte kaufmännische Ausbildung mit Anspruch sucht undWer eine fundierte kaufmännische Ausbildung mit Anspruch sucht undWer eine fundierte kaufmännische Ausbildung mit Anspruch sucht undWer eine fundierte kaufmännische Ausbildung mit Anspruch sucht undWer eine fundierte kaufmännische Ausbildung mit Anspruch sucht und
gerne mit Menschen umgeht, für den ist der Beruf der Bankkauffraugerne mit Menschen umgeht, für den ist der Beruf der Bankkauffraugerne mit Menschen umgeht, für den ist der Beruf der Bankkauffraugerne mit Menschen umgeht, für den ist der Beruf der Bankkauffraugerne mit Menschen umgeht, für den ist der Beruf der Bankkauffrau
oder des Bankkaufmanns bestens geeignet.oder des Bankkaufmanns bestens geeignet.oder des Bankkaufmanns bestens geeignet.oder des Bankkaufmanns bestens geeignet.oder des Bankkaufmanns bestens geeignet.
Foto: DJD/BVR/Getty Images/bernardbodoFoto: DJD/BVR/Getty Images/bernardbodoFoto: DJD/BVR/Getty Images/bernardbodoFoto: DJD/BVR/Getty Images/bernardbodoFoto: DJD/BVR/Getty Images/bernardbodo
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:

Samstag, 07. Dezember 2024Samstag, 07. Dezember 2024Samstag, 07. Dezember 2024Samstag, 07. Dezember 2024Samstag, 07. Dezember 2024

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Klavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in Stemwede

Klavierspielen können Sie in jedem
Alter beginnen, oder wieder auffri-
schen. Sie möchten improvisieren oder
bekannte Lieder spielen? Dipl. Klavier-
lehrer und Dipl. Musiktherapeut freut
sich aufs gemeinsame Musizieren.
Probestunde möglich 01717 555 335

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Hauhaltsauflösung / Haus-Hauhaltsauflösung / Haus-Hauhaltsauflösung / Haus-Hauhaltsauflösung / Haus-Hauhaltsauflösung / Haus-
flohmarktflohmarktflohmarktflohmarktflohmarkt

am 30.11.2024, von 10 bis 15 Uhr,
Alter Postweg 18, 32351 Stemwede



Stemweder Bote | 52. Jahrgang | Nr. 47 | Samstag, 30. November 2024 | Kw 48 | Rautenberg Media 47



Stemweder Bote | 52. Jahrgang | Nr. 47 | Samstag, 30. November 2024 | Kw 48 | stemweder-bote.de/e-paper48


